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Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
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Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
Boniswil

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
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Feiertage
Auffahrt, 9. Mai
Pfingsten/Pfingstmontag, 19./20. Mai

Grüngutabfuhr
9. und 23. April

Gemeindeversammlung
4. Juni
12. November

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen
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Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Liebe Leserinnen und 
Leser

Wer hat schon nicht ein-

mal auf Reisen, in einem 

Moment der Unacht-

samkeit, einen Schluck 

Chlorwasser zu sich genommen. Dieser Moment, 

in dem man sich unweigerlich an seine Heimat er-

innert, wo herrlich kühles Wasser ab Wasserhahn 

sprudelt. So selbstverständlich dies scheinen mag, 

dahinter steckt ein ausgeklügeltes System, wel-

ches wir der Boniswiler Bevölkerung gerne vor-

stellen möchten.

Daniel Hunziker, Chef Gemeindewerk, Gemeinde-

rat mit Ammann Rainer Sommerhalder und Re-

sort-Vorsteher Oliver Hippele, laden Euch herzlich 

ein zum:

Tag der offenen Tür der Wasserversorgung Bo-
niswil

Wann: Samstag, 4. Mai 2024, 10.00 Uhr

Wo:  Treffpunkt, obere Alte Leutwilerstrasse. 

Anmarsch wenn möglich zu Fuss. Park-

möglichkeit längs Strasse begrenzt vor-

handen.

Programm:

Nach einem kurzen Fussmarsch besichtigen wir 

das Reservoir Stupfenhölzli, wo uns Brunnenmeis-

ter Daniel Hunziker interessante Infos rund um 

die Wasseraufbereitung weitergibt. Um ca. 10.40 

Uhr spazieren wir gemeinsam zum Boniswiler 

Gemeindesaal. Wir zeigen Ihnen eine spannende 

Präsentation mit Liveschaltung zur Schaltzentrale 

des Wasserwerks Boniswil. Die Anlagensoftware 

wurde übrigens im Nachbardorf, in Seengen, von 

der Firma Chestonag entwickelt. Unser Brunnen-

meister erklärt die Technik und erzählt über einige 

Arbeitsabläufe, welche die Wasserversorgung am 

Laufen halten.

Einen Rückblick gewährt uns Rainer Sommerhal-

der. Er erklärt, wieso wir eigentlich unser Quell-

wasser, welches übrigens regelmässig geprüft 

wird und in hervorragender Qualität daherkommt, 

seit bereits über zwei Jahren nicht mehr nutzen 

dürften. Resort-Vorsteher Oliver Hippele, berichtet 

über die zukünftigen Herausforderungen bezüg-

lich  der Sicherung unserer Trinkwasserversor-

gung. Die rege Bautätigkeit mit einhergehendem 

Bevölkerungswachstum lässt uns nach Lösungen 

suchen, um nicht eines Tages mit einschampo-

nierten Haaren ohne Wasser unter der Dusche zu 

stehen. Es sind mehrere Projekte im Gange, wel-

che kurz-, mittel- und langfristig die Versorgung 

garantieren werden.

Danach laden wir unsere geschätzten Boniswi-

lerinnen und Boniswiler zu einer gemütlichen 

Diskussionsrunde um die Mittagszeit ein. Um das 

leibliche Wohl sind wir besorgt, offerieren Brot, 

Wurst und Getränke. Wir freuen uns auf eine rege 

Teilnehmerschaft und auf einen spannenden An-

lass. 

Oliver Hippele

Gemeinderat

Öffentliches Mitwirkungsverfahren Teilrevisi-
on Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland

Festlegung Gewässerräume / Umsetzung Teil-
rückweisungen Bodenacher und Tanzmatt

Der Gemeinderat legt die Entwürfe der Teilrevi-

sion Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland 

für das Mitwirkungsverfahren öffentlich auf (Art. 

4 RPG und § 3 BauG). Die Teilrevision beinhaltet 

die folgenden Themenbereiche: Umsetzung / Fest-

legung der Gewässerräume, Umsetzung Teilrück-

weisungen Gebiete Bodenacher und Tanzmatt. Die 

Entwürfe mit den Erläuterungen liegen vom 11. 

März 2024 bis 9. April 2024 auf der Gemeindever-

waltung, Schulstrasse 10, 5706 Boniswil, öffent-

lich auf.

Vorschläge zu den Entwürfen können im Mitwir-

kungsverfahren von jedermann innert der Aufla-

gefrist schriftlich beim Gemeinderat Boniswil, 

Schulstrasse 10, 5706 Boniswil, eingereicht wer-

den.

Vorstandsmitglied für Spitex gesucht
Für den Vorstand der Spitex unteres Seetal wird 

Verstärkung gesucht. Es ist dem Verband ein gros-

ses Anliegen, die Anwohner der angeschlossenen 

Gemeinden für diese Aufgabe anzusprechen. Der-

zeit besteht der Vorstand aus drei Gemeindever-

tretern und vier Privatpersonen aus den Gemein-

den. Da die Gemeindevertreter gemäss Statuten 

nicht die Mehrheit im Vorstand haben dürfen, 

wird eine Privatperson gesucht, die sich dieser 

Aufgabe annehmen möchte.

Pflege Begegnungsplatz
Bereits steht wieder die Pflege des Begegnungs-

platzes beim Schulhaus an. Der Spielplatz und die 

Umgebung sollen für die kommende Sommersai-

son in Schuss gebracht werden. Dieser Anlass un-

ter der Leitung von Sirio Burger und Kilian Ziegler 

findet am Samstag, 6. April 2024, ca. ab 8.30 bis 

12.00 Uhr je nach Wetter mit anschliessendem 

Grillieren statt. Die Boniswiler Bevölkerung ist 

herzlich eingeladen, bei diesem gemeinschaftli-

chen Anlass mitzuhelfen. Interessierte sind gebe-

ten, sich vorgängig bei Sirio Burger anzumelden:  

076 430 72 48, sirio.burger@gmx.ch.

062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Boniswiler Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Do., 19.30 – 21.00 Uhr, MZH Seen-

gen; Sa. 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Bas-

ketball Damen-Plauschteam: Di., 19.00 – 20.30 Uhr, 

MZH Seengen. Basketball Herren: Mo., 20.30 – 22.00 

Uhr, MZH Seengen; Di., 20.45 – 22.00 Uhr, Turnhalle 

Boniswil; Fr., 20 – 22 Uhr, Turnhalle Boniswil. Bas-

ketball Junioren U17: Fr., 19 – 20 Uhr, Turnhalle Bo-

niswil. Basketball Mixed U13: Fr., 18 – 19 Uhr, Turn-

halle Boniswil. Basketball Mixed U9: Di., 17 – 18 Uhr, 

Turnhalle Boniswil. Infos: www.boniswilbasket.ch

Briefmarkenverein PHOWUS (Philaterieverein 
Oberwynental und Seetal)
Informationen zum Sammeln, Tauschen, Kaufen, 

Verkaufen und zu Schätzungen von Briefmarken, 

Ansichtskarten und Dokumenten. Infos: Weitnauer 

Hans, 079 821 74 49, h.weitnauer@gmx.ch 

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 

Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 

Infos: Peter Eugen, 062 777 26 74, eugen.peter52@

bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. So. im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr 

geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen Techni-

ken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro möglich) 

durch Zurbuchen Max, Prähistoriker. Anmeldung: 

079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Sa., 13. Mai, 10 – 15 Uhr: Frühlings- und Floh-

markt, Schulhaus. Der Frauenverein Boniswil ist ge-

tragen von sieben Vorstandsmitgliedern (Baumann 

Salome, Huser Patricia, Lüscher Sandra, Schmid 

Silvia, Siegrist Vanessa, Masoch Monika und Kretz 

Corinne) sowie etwas mehr als 100 Mitgliedern. Das 

Grundanliegen des Vereins ist es, das Dorfleben zu 

bereichern und die Wünsche und Bedürfnisse der 

Bevölkerung, im Rahmen der Möglichkeiten, um-

zusetzen. Babysitting-Vermittlung: Jugendliche (ab 

13 J.) mit SRK-Ausweis freuen sich über Anfragen. 

Infos: Schmid Silvia, 062 777 68 68, ss.schmid@

bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Do., 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: Hunziker 

Yvonne, 079 297 26 70

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Historische Vereinigung Seetal und Umgebung
Infos: Humbel Daniel, Dörflistrasse 1, Boniswil, 

humbeldaniel@gmx.ch

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-

haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 

Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Männerturnverein
Training: Mo., 19.30 – 21.00 Uhr. Infos: Holliger Felix, 

Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 

26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Mo., Di., 

Do. und Fr., 11.45 – 13.15 Uhr, im Saalbau Boniswil 

statt. Die definitive Durchführung der jeweiligen Tage 

ist jedoch von der Anzahl Anmeldungen abhängig. 

Randstundenbetreuung, 11.00 – 11.45 Uhr wird bei 

Bedarf und genügend Anmeldungen ebenfalls an-

geboten. Mittagstisch-Anmeldung pro Semester Fr. 

13.–/pro Kind. Anmeldung am Vorabend Fr. 15.–/pro 

Kind. Randstundenbetreuung 10.–/pro Kind. Kurzfris-

tige An- und Abmeldungen für einzelne Tage sind je-

weils am Vorabend möglich zwischen 19 und 20 Uhr 

bei Espinosa Carina, 062 777 48 47, 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mi., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

oder Saalbau. Zusatzprobetag: Mo.. 

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Roth Werner, 062 797 90 67, w.roth.haba@

bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@

natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-

nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Do. im Monat um 11.30 Uhr, 

Restaurant Hallwyl, Seengen. Anmeldung bei 

Urech-Holliger Sylvia, 062 777 23 59, 079 207 56 

22. Fitness und Gymnastik am Mi. (ausser Ferien): 14 

– 15, Turnhalle Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei 

Sandmeier Maja, 062 777 24 59. Internationale Tän-

ze am Mo., 14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Boniswil. Lei-

tung/Anmeldung: Hintermann Therese, 062 771 70 

24, therese_hintermann@bluewin.ch. Beratungs-

stelle Bezirk Lenzburg, Burghaldenstrasse 19, 5600 

Lenzburg, 062 891 77 66, lenzburg@ag.prosenec-

tute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 und 14 – 16; Ortsvertretung: 

Urech-Holliger Sylvia, 062 777 23 59, 079 207 56 22

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 079 657 45 

77, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-

ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 

Herbst- und Frühlingsferien, ausser Ferien. Lei-
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

tung: vakant (bitte melde dich, wenn du mithelfen 

möchtest). Kinderturnen Kindergarten «Gross» 
gemischt: Leitung vakant (wir suchen dringend 2 

Leiter/-innen für unsere Dorfkinder! evt. Dienstag 

nach dem Kindergarten, ganzes Jahr ausser Ferien. 

J+S Kinderturnen 1. und 2. Kl. gemischt:  Mo., 

17.30 – 18.45 Uhr, ausser Ferien. Leitung Schanz 

Adrian. J+S Jugendsport 3. Kl. + Oberstufe Kna-
ben: Di., 18.00 – 19.15 Uhr, ausser Ferien. Leitung: 

Holliger Adrian. Jugi 3. bis 5. Kl. Mädchen: Mi., 

18.30 – 19.30 Uhr, ausser Ferien. Leitung: Hegnau-

er Martina. J+S Jugendsport 6. Kl. + Oberstufe 
Mädchen: Do., 18.45 – 20.00 Uhr, ausser Ferien. 

Leitung: Schumacher Tarja und Meuschke Sandra. 
Infos: www.stvboniswil.ch/jugend. Damenturn-
verein: Jeden Do., 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Feri-

en. Infos: www.stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Di., 

19.15 – 20.45 Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Felder Jacqueline, Präsidentin, 062 777 20 32,  

079 708 19 45,  jcfelder@bluewin.ch

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 

566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-

wilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-

lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 

Infos: Eisenegger Andrea, Boniswil, 078 605 43 83, 

a.eisenegger@gmx.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-

rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 

Mazzeo Enrico Antonio, Präsident, zukunftbonis-

wil@gmail.com

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

mobiliar.ch

Agentur Seengen
T 062 767 90 00
seengen@mobiliar.ch

 Unverhofft kommt oft.
 Wir sind immer für Sie da.
Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Nach über zwanzig Jahren wertvoller Berufserfahrung als Damen- 
und Herrencoi�euse geht Manuela Alkaya in die Selbständigkeit. 
Nach zuletzt zehn jähriger Anstellung in Reinach, mit zahlreichen 
Weiterbildungen und dem Abschluss als Berufsbildnerin, erö�net sie 
ihren eigenen Salon in Seon.

Unter 062 559 54 11, www.coi�eurkleopatra.ch oder über Facebook 
und Instagram können ab 4. April Termine gebucht werden.

Neuerö�nung und Tag der o�enen Tür
6. April, 11 – 16 Uhr

Oberdorfstrasse 5, 5703 Seon

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag – Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebüh-

renmarken. Bitte kein Plastik und kein plastifi-

ziertes Papier. An Strasse stellen in den offiziell 

zugelassenen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder 

Bündeln von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. 

Keine Säcke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags an-

schliessend an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 9., 
23. April; 7., 21. Mai; 4., 18. Juni; 2., 16., 30. 
Juli; 13., 27. August; 10., 24. September; 8., 22. 
Oktober; 5., 19. November; 3., 17. Dezember.  

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
Samstag, 16. März. An Strasse stellen, gut zugäng-

lich, geordnet, auf mehrere kleine Haufen aufge-

teilt, aber nicht zusammengebunden. 

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 7.00 Uhr. 

Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 Uhr an 

Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige Säcke, 17l, 

35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen und Sperr-

gutmarken können auf der Gemeindeverwaltung 

und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr
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Eine Zeitreise mit der MG Boniswil

Der diesjährige Unterhaltungsabend der Musikgesellschaft Boniswil stand unter dem Motto 
«Zeitreise». Gespielt wurden Stücke vom 16. Jahrhundert bis ins Jahr 1980. Dirigent Dieter Sieg-
rist und Moderatorin Nita führten souverän durch die einzelnen Epochen.

(dah) – Am Wochenende vom 22. und 23. März 

versammelten sich zahlreiche Musikbegeisterte zu 

einem aussergewöhnlichen Unterhaltungsabend, 

präsentiert von der Musikgesellschaft Boniswil 

unter der Leitung von Dirigent Dieter Siegrist. 

Das Motto des Abends, «Zeitreise», versprach ei-

nen musikalischen Ausflug durch die Epochen 

vom 16. Jahrhundert bis zum Jahr 1980. Die char-

mante Nita – Sängerin, Vocal Coach, Moderato-

rin und Sprecherin aus dem Aargau – übernahm 

gekonnt die Moderation. Mit ihrer lockeren und 

humorvollen Art führte sie das Publikum durch 

das Programm und sorgte für eine angenehme 

Atmosphäre. Die musikalische Bandbreite war be-

eindruckend: Von klassischen Stücken bis hin zu 

Jazz, Pop und Rock war für jeden Geschmack et-

was dabei. Höhepunkte des Abends waren sicher-

lich die eindrücklichen Darbietungen der Solisten. 

Besonders bemerkenswert war dabei die Verwand-

lung von Solist Andi Huber, der als Wolfgang Ama-

deus Mozart verkleidet am Xylophon brillierte und 

das Publikum mit seiner Darbietung von «Marche 

Turque» begeisterte. Ebenso berührend war das 

Duett der beiden Solistinnen Ira Wolf und Michelle 

Huber, die mit ihrer Interpretation von «Somethin' 

Stupid» die Zuhörer in ihren Bann zogen. Neben 

dem musikalischen Genuss wurden die Besucher 

auch kulinarisch verwöhnt. Ein feines Menü so-

wie erfrischende Getränke standen bereit, und als 

krönender Abschluss wartete ein reichhaltiges Ku-

chenbuffet als Dessert auf die Gäste. Der Abend 

wurde durch eine Tombola und die anschliessende 

Nietenverlosung abgerundet, was zusätzlich für 

Spannung sorgte. Insgesamt war der Unterhal-

tungsabend der Musikgesellschaft Boniswil ein 

voller Erfolg. Die gelungene Kombination aus erst-

klassiger Musik, charmantem Entertainment und 

köstlichem Essen machte den Abend zu einem 

unvergesslichen Erlebnis. Die Veranstaltung zeigte 

einmal mehr das beeindruckende Talent der MG 

Boniswil sowie die leidenschaftliche Hingabe ihres 

Dirigenten Dieter Siegrist.

Solist Andi Huber als Wolfgang Amadeus Mozart verkleidet. Dirigent Dieter Siegrist bedankt sich bei den anwesenden Gästen.

Die Geschäftsführerin und Immobilienschätzerin Ursula Hunziker

–  erstellt Schätzungen von Grundstücken | Liegenschaften 
–  berät und begleitet Eigentümer, Angehörige und Erbengemeinschaften
–  berät bei der Umnutzung von Grundstücken 
–  unterstützt, auf Wunsch, bei einem Wechsel ins Pfl ege-Altersheim
–  führt Verkaufsprozesse von A-Z durch
–  erarbeitet gerne individuelle Lösungen und ist persönlich für Ihre Kundschaft da

Das 1. Interview zum Thema «Verkauf des Elternhauses» führt Ursula Hunziker mit Thomas Künzli 

U.H. Herr Künzli, aus welchem Grund wurde der Verkauf Ihres Elternhauses ein Thema?
T.K.  Unser Vati hatte sich entschieden, mit 96 Jahren ins Alterszentrum zu ziehen.
U.H. Welche Gedanken haben Sie sich im Vorfeld des Verkaufs gemacht?
T.K.  Eigentlich keine. Vati hat sich schnell entschlossen, das Haus zu verkaufen. Er hat mir diese Aufgabe übergeben.
U.H. War für Sie von Anfang an klar, dass Sie eine Fachperson mit dem Verkauf beauftragen wollen?
T.K.  Nein. Ich habe mir zuerst vorgestellt, alles selber in die Hände zunehmen. Habe dann aber schnell gemerkt, dass es da 
einige fachliche Klippen gibt.
U.H. Haben Sie mehrere Makler angefragt?
T.K.  Ja zwei.
U. H. Welche Kriterien waren Ihnen wichtig für Ihre Entscheidung?
T.K.  Über alle Schritte gut informiert zu werden, eine unkomplizierte Abwicklung und bei allen Entscheidungen nahe dabei 
zu sein.
U. H. Was hat den Ausschlag für Ihre Entscheidung gegeben, den Auftrag an Immo-Hunziker zu vergeben?
T.K.  Die guten persönlichen Gespräche mit Frau Hunziker und mein Bauchgefühl. Es hat für mich und meine Familie ein-
fach gepasst.
U. H.  Der Verkaufsprozess fand mitten in der Corona-Pandemie statt. Wie haben Sie das erlebt? Was war Ihnen wichtig?
T.K.  Das war spannend und zum Teil abenteuerlich. Ich habe aber von allen Seiten grosse Flexibilität erlebt. Auch der 
sportliche Termin von Frau Hunziker, vom 1. Inserat bis zum Verkauf, wurde eingehalten. Unser Wunsch war, dass der/die 
neue Besitzer/Besitzerin in das  Haus und zu den Nachbarn passt.
U. H.  Was hätten Sie sich anders gewünscht und gibt es konkrete Verbesserungswünsche an mich?
T.K.  Nein keine. Das war für mich, die Familie und auch für die neue Besitzerin eine gefreute Abwicklung. Gab es unter-
schiedliche Meinungen, haben wir das umgehend zusammen besprochen.
U.H.  War es herausfordernd für Sie, das Elternhaus loszulassen und in andere Hände zu geben?
T.K.  Da gab es schon einige Emotionen. Ich habe noch ein halbes Jahr für das leerstehende Haus und den Garten gesorgt. 
So ging das Loslassen ganz gut.
U. H.  Welche Empfehlungen könnten Sie anderen Eigentümern geben, die in einer ähnlichen Situation stehen? 
T. K.   Keine. Ich denke jeder Hausverkauf ist individuell und die Vorstellungen sind verschieden. Wünscht man sich einen 
unkomplizierten, persönlichen Verkauf, ist Immo-Hunziker sicher eine gute Adresse.

Herr Künzli, ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Bereitschaft
und Ihre Transparenz, dieses Interview mit mir durchzuführen.

Immo-Hunziker | 5706 Boniswil | Mobile 078 861 60 60 | www.immo-hunziker.ch

Immo-Hunziker
wird dieses Jahr 10! 
Erfahrungsberichte aus Sicht ihrer Kunden
in einer 2-teiligen Interviewserie
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Neueröffnung
Herzzentrum Reinach 

Ab Mi�e April öffnet das neue Herzzentrum Reinach unter der Lei-
tung von Dr. med. René Vollenbroich, Facharzt für Kardiologie FMH, 
an der Hauptstrasse 69 in Reinach AG im 1. OG (im früheren UBS-
Gebäude) seine Türen. «Ich bin sehr froh, dass ich weiterhin in der 
Region für die Pa�en�nnen und Pa�enten da sein darf und freue 
mich schon sehr auf die neue Herausforderung», sagt der Herz-
Kreis lauf-Spezialist. Dr. Vollenbroich war schon viele Jahre in Men-
ziken als Kardiologe tä�g und wird in Reinach nun seinen Traum der 

Selbständigkeit verwirklichen. Nach wie vor behandelt und begleitet er das ganze Spek-
trum kardiologischer Erkrankungen und wird auch weiterhin in Aarau opera�v tä�g 
sein. 

Herzzentrum Reinach, Dr. med. René Vollenbroich, MPP, Facharzt für Kardiologie, FMH
Hauptstrasse 69, 5734 Reinach, AG, Tel.: 062 772 33 66, Email: info@herzzentrum-reinach.ch 

www.herzzentrum-reinach.ch

Spiel und Spass beim Familienplausch

Im Saalbau in Boniswil wurde am 9. März einmal mehr der ganzen Familie etwas geboten. Denn 
der STV Boniswil lud zum legendären Familienplausch ein, der ein abwechslungsreiches Pro-
gramm versprach.

(dah) – Am Samstag, dem 9. März, öffnete der 

Saalbau in Boniswil seine Türen für den alljähr-

lichen Familienplausch, organisiert vom STV Bo-

niswil. Ab 11 Uhr strömten Familien herbei, um 

an einem Tag voller Spass und Unterhaltung teil-

zunehmen. Für die Kinder war der Tag mit Aufre-

gung und Abenteuer gefüllt. Wie in den Vorjahren 

konnten sie am Eingang einen Spielpass für fünf 

Franken erwerben. An verschiedenen Stationen 

warteten spannende Aktivitäten darauf, entdeckt 

zu werden. Ob beim Durchlaufen des Parcours 

in der Turnhalle, beim Basteln, Kinderschminken, 

Büchsenwerfen, Kegeln, Toben in der Hüpfburg 

oder dem aufregenden Besuch des Kranwagens 

– überall konnten die kleinen Besucher Stempel 

sammeln, um ihre Teilnahme zu dokumentieren. 

Zusätzlich stand für die Allerkleinsten eine ge-

mütliche Krabbelecke bereit, damit auch sie ihren 

Spass hatten. Aber nicht nur die Kinder kamen auf 

ihre Kosten – auch für die Erwachsenen und die 

erschöpften kleinen Teilnehmer gab es reichlich 

Möglichkeiten, sich zu stärken. Von herzhaftem 

Ghackets mit Hörnli bis hin zu knusprigen Pom-

mes frites war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Und natürlich durfte als krönender Abschluss ein 

köstliches Stück Kuchen vom reichhaltigen Buffet 

nicht fehlen. Eine besondere Neuheit in diesem 

Jahr war nebst dem Kranwagen das Töggeliturnier. 

Jung und Alt konnten sich beim Tischfussballspiel 

messen und so eine weitere spannende Aktivität 

geniessen. Bis 17 Uhr bot der Familienplausch 

ununterbrochene Unterhaltung und ein breites 

Angebot an Aktivitäten für alle Altersgruppen. 

Das Organisationsteam des STV Boniswil kann auf 

einen weiteren erfolgreichen Familienplausch zu-

rückblicken und freut sich bereits auf das nächste 

Event, das sicherlich wieder mit neuen Ideen und 

viel Spass aufwarten wird.

Im Saalbau traf man viele freudige Gesichter, die Spass hatten. Im Kranwagen konnte man hoch hinaus und die Aussicht geniessen.

Menü  
ansehen

Wir feiern das thailändische Neujahrsfest 
gleich an zwei Abenden. Geniessen Sie unsere 
Köstlichkeiten mit dem Wan Songkran-Special 
am 13. oder 14. April 2024. Ein Abend voller 
Traditionen, authentischen Klängen, Thai- 
Tänzerinnen und drei königlich-thailändischen 
Spezialitäten-Buffets für CHF 110 / Person 
wartet auf Sie.  

Reservieren Sie Ihren Tisch online oder unter 
Telefon 056 676 68 68.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

RESTAURANT  
SAMUI-THAI
WAN SONGKRAN
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97. Delegiertenversammlung
des Hombergschützenverbands Kulm

(Eing.) – Der Präsident Hans Schärer konnte die 

Versammlung pünktlich eröffnen und 59 Anwe-

sende begrüssen. Speziell begrüsst wurden der 

Ehrenpräsident Werner Stauffer und die anwe-

senden Ehrenmitglieder. Die Traktandenliste be-

inhaltete keine besonderen Ereignisse, was eine 

speditive Abarbeitung zur Folge hatte. Die Ver-

bandsrechnung schloss mit einem Minus ab. Die-

ser Fehlbetrag konnte aber klar ausgewiesen wer-

den und beinhaltete auch Sondereffekte, die nicht 

jährlich wiederkehren. Zu erwähnen ist auch, dass 

die Rechnung 2022 mit einem Reingewinn abge-

schlossen werden konnte. Die Schiessplatzverga-

ben konnten ebenfalls zügig geklärt werden.

Das Verbandsschiessen «Hombergschiessen» fin-

det wiederum als lizenzpflichtiger Anlass statt, 

kombiniert mit dem Rotkornschiessen des Schüt-

zenvereins Oberkulm.

Ehrungen
Für Topresultate konnten viele Schützinnen und 

Schützen geehrt werden. Doch an dieser Dele-

giertenversammlung übertraf ein Jungschütze 

alle. Tom Hermann von der SG Hallwil (auf dem 

Foto ganz links) gewann nicht nur das Homberg-

schiessen in der Kategorie U 21, sondern auch den 

Twin-Award im Feldschiessen mit 69 Punkten. Das 

war aber noch nicht alles, denn er bekam auch 

noch die Auszeichnung vom Aargauer Schiess-

sportverband AGSV als einer der besten Jungs-

chützen des Kantons Aargau. Alle Fleissauszeich-

nungen der Feldmeisterschaftsmedaillen SSV und 

die Aargauischen Feldmeisterschaftsmedaillen 

konnten von den Schützinnen und Schützen im 

Anschluss an die Versammlung am Vorstandstisch 

abgeholt werden.

Jürg Weber, Chef 300 m, vom AGSV überbrachte 

die Grussbotschaft mit dem Hinweis, dass gewisse 

Beteiligungen kantonal noch verbessert werden 

könnten.

Titus Meier, Präsident der kantonalen Schiesskom-

mission, überbrachte ebenfalls Grüsse von der 

militärischen Seite und wünschte allen eine un-

fallfreie, erfolgreiche Schiesssaison.

Der Präsident Hans Schärer konnte die Versamm-

lung kurz vor halb zehn schliessen.

Hombergschützenkönige (v. r.): U17 300 m Sommerhalder Joshua; 
Kat. D 300 m Speck Peter; Kat E 300 m Grossenbacher Martin; Da-
niel Baumann Vorstand, Pistole Hoedjes Tom; U21 300 m Hermann 
Tom; Abwesend: Kat A 300 m  Murciano Julian; 50 m Elite Haltiner 
Peter; 50 m U21 Läuppi Raphael.

Generalversammlung Natur und Umwelt Boniswil

(Eing.) – Der Verein Natur und Umwelt Boniswil 

führte am 22. März 2024 die Generalversamm-

lung in Anwesenheit von 20 Stimmberechtigten 

durch. Der Präsident Werner Roth erwähnte im 

Jahresbericht 2023 verschiedene Aktivitäten wie 

die Reinigung und Kartierung von 200 Nistkästen 

oder die Eröffnung des Wildbienenparadieses, in 

dem sich erfreulicherweise schon viele verschie-

dene Wildbienenarten angesiedelt haben. Nebst 

der Durchführung von Vogelexkursionen für 

Erwachsene und Schüler fand letztes Jahr der 

regionale Jugendplauschtag mit 80 Kindern in 

Boniswil statt, welcher erfolgreich vom NUB or-

ganisiert und durchgeführt wurde. Danach wurde 

die Jahresrechnung und der Revisorenbericht ver-

lesen und einstimmig genehmigt. Die Wiederwahl 

des gesamten Vorstandes und des Präsidenten 

Werner Roth erfolgte ebenfalls einstimmig. Alle 

Vorstandsmitglieder hatten sich für eine weitere 

Amtsperiode wieder zur Verfügung gestellt. Au-

sserdem wurde auch der Revisor Werner Häm-

merli wieder gewählt. Anschliessend folgten noch 

Hinweise auf verschiedene Anlässe im Jahr 2024 

wie etwa die Exkursion ins Naturschutzgebiet Stil-

le Reuss in Rottenschwil oder den Workshop, auch 

ersichtlich auf der Vereinswebsite natur-um-

welt-boniswil.ch. Erfreulicherweise ist neuerdings 

TWINT auch für den NUB aufgeschaltet.

Der Abend startete mit dem alljährlichen öffent-

lichen Vortrag mit 35 interessierten Personen, 

dieses Mal mit dem vielversprechenden Titel «Vo-

gelstimmen und Musik». Christian Marti von der 

Vogelwarte Sempach führte uns, unter anderem 

mit Bratsche, Gitarre und verschiedenen Pfeifen, 

sehr beeindruckend vor, wie sich Vogelstimmen 

und Musik vereinbaren oder voneinander ableiten 

lassen. Das Ganze untermauerte er, indem er ver-

schiedene Vogelstimmen gekonnt mit Pfeifen und 

Singen nachahmte. 

Anschliessend durften alle im gemütlichen Bei-

sammensein vor der nachfolgenden GV den aus-

gezeichneten Apéro geniessen.



Der MTV Boniswil als Sportgruppe für Männer und 
Frauen ab ca. 45 Jahren sucht Verstärkung

Der MTV Boniswil ist seit vielen Jahre eine 
tragende Stütze im Dorf
(Eing.) – Nebst der Hauptaktivität am Montag-

abend in der Turnhalle sind spontane sportliche 

Aktivitäten wie Wandern, Velofahren, Minigolf, 

Schwimmen im See und Vitaparcours in unserm 

Angebot. Vereinsinterne und gesellschaftliche 

Anlässe, wie z. B. die traditionelle und beliebte 

Metzgete jeweils im Oktober, gehören zu unserem 

Programm, wie auch die Mitwirkung bei Dorfan-

lässen, zum Beispiel beim Jugendfest. Damit tra-

gen wir dazu bei, das Dorf im Sinne der Gemein-

schaft attraktiv zu erhalten. 

Der Turnbetrieb findet aktuell, aufgrund der zu 

geringen Teilnehmerzahl, nur in einer Gruppe, am 

Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr, statt. Unser Ziel 

ist es, die Turnstunden wieder altersgerecht, in 

zwei Gruppen ab ca. 45 Jahren, beziehungsweise 

ab ca. 60 Jahren, anbieten zu können. Dazu möch-

ten wir Boniswiler und neu auch Boniswilerinnen 

ansprechen, die mithelfen unseren Verein in eine 

lebendige und sportliche Zukunft zu begleiten. 

Wir sind offen für neue Ideen von Interessierten, 

die sich engagieren möchten. Speziell aufmuntern 

möchten wir hier auch die vielen Neuzuzüger und 

Neuzuzügerinnen, die in den letzten Jahren in 

unserem schönen Dorf am Hallwilersee Wohnsitz 

genommen haben. Um einen Einblick in unseren 

Turnbetrieb zu geben, laden wir alle bewegungs-

freudigen Boniswilerinnen und Boniswiler zu ei-

ner öffentlichen, sportlichen Schnupperstunde am 

Montagabend, 29. April 2024 um 19.30 Uhr in die 

Turnhalle ein. 

Wir freuen uns auf viele sportlich interessierte Bo-

niswilerinnen und Boniswiler ab 45+ unter dem 

Motto «Bewegung macht Spass». Sportliches Ten-

ue von Vorteil. Und nicht vergessen: Nimm auch 

Deine Kollegen und Bekannten mit.

Für Auskünfte wenden Sie sich an Paul Scheideg-

ger, telefonisch 079 247 52 64 oder per E-Mail 

paul.scheidegger@hispeed.ch oder Felix Holliger, 

079 327 26 65.
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«Bewegung macht Spass» 
Einladung zur Schnupperstunde für Alle ab 45+ 

Montag, 29. April, 19.30 Uhr, Turnhalle Boniswil

Die Gelegenheit für all jene, die schon
immer dachten, ich sollte mich doch

etwas mehr bewegen …

Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Hecken-
schere, Kettensäge, Blasgerät, Hochentaster, Vertikutierer. 

Akku-Komfort 
Profi-Leistung 

Partner  
in der Region 

Ihr 

PIZZERIA - RESTAURANT - PIZZAKURIER - TAKE AWAY

Infos zu Lieferzeiten + Lieferorten fi nden Sie unter www.testarossa-seengen.ch

Steinbrunnengasse 9
5707 Seengen
Telefon 062 777 11 20 
Fax 062 777 13 78

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag I Dienstag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr / 17.00 - 24.00 Uhr I Samstag - Sonntag 17.00 - 24.00 Uhr

Immer aktuell:
Pizza-Haus-
lieferdienst

Bestellungen
online oder
via App

Jetzt wieder aktuell: 
Spargelgerichte 
und Röstikarte
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Abteilung Jugend STV Boniswil: 
Hypi-Hockeyturnier 2024 in Möriken-Wildegg

(Eing.) – Wenn sich Ende Februar am Samstag und 

Sonntag die Jugendabteilung des STV Boniswil 

leicht nervös bei der Turnhalle besammelt, ist es 

wieder so weit: Das Hypi-Unihockeyturnier in Mö-

riken-Wildegg steht auf dem Programm. Dieses 

Jahr war es bereits die 30. Ausgabe!

Als Vorbereitung für diesen Anlass wurde das Lei-

terteam wiederum durch André Huser verstärkt. 

In diversen Trainings, in allen Abteilungen ver-

mittelte er unseren Jungen die Grundlagen des 

Unihockeyspiels. Die Mannschaften dankten für 

diesen tollen Einsatz auf ihre Weise. Dank der Zu-

sammenarbeit mit dem STV Seengen konnten alle 

Kinder und Jugendlichen in der richtigen Alterska-

tegorie antreten.

An beiden Tagen fanden sich grosse Fangemein-

schaften zusammengesetzt aus Geschwistern, 

Eltern, Paten und Grosseltern in der Turnhalle in 

Möriken ein. Für gute und unterstützende Stim-

mung war also gesorgt. Am Samstagnachmittag 

waren die U13 Mannschaften und am Samstag-

abend die U16 Mannschaften im Einsatz. Das 

Turnier begann vielversprechend. Die Knaben der 

Jugendriegen Seengen-Boniswil konnten sich 

unter den 10 Teams den 5. Schlussrang sichern. 

Bei den Mädchen U13 waren 12 Teams am Start. 

Mit den Rängen 1., 3. und 7. wurde die Rangliste 

im vorderen Bereich ordentlich grün gefärbt. Am 

Abend steuerten die Knaben U16 mit dem 3. Rang 

(Total 11 Teams) den nächsten Podestplatz bei. Die 

Mädchen schrammten mit den Plätzen 4. und 5. 

(Total 9 Temas) knapp an den Pokalen vorbei. Mit 

Stolz und Freude ging der erste Tag zu Ende und 

niemand ahnte nur annähernd, was der Sonntag 

bringen würde …

Am Sonntag waren die drei Mannschaften der 

U10 am Start. Schon bei der Besammlung waren 

einige sehr heiss auf das Turnier – anders liessen 

sich die kurzen Hosen eines Leiters nicht erklären. 

Der Sonntag kann kurzgefasst werden. Wenn ein 

Mädchenteam und zwei Knabenteams am Start 

sind und die «schlechteste» Mannschaft den 2. 

Rang belegt, spricht man von einer geschlosse-

nen Vereinsleistung. Die Mädchen setzten sich 

souverän gegen ihre acht Gegnerinnen durch. Bei 

den 14 Knabenmannschaften wollte es der Spiel-

plan, dass sich in der letzten Partie des Turniers 

die beiden Boniswiler Mannschaften um Platz 1 

duellierten.

Dank den drei Siegen und dem 2. Platz können am 

24.3.2024 vier Mannschaften der Jugendabteilung 

des STV Boniswil an den Aargauer Meisterschaf-

ten teilnehmen.

Zum Schluss bleibt uns der Dank an alle Leiter für 

ihr unermüdliches Engagement, an die Kinder und 

Jugendlichen für ihren grossen und kämpferischen 

Einsatz, an alle Fans für die tolle Stimmung und an 

André Huser für seine exzellente Vorbereitung der 

Teams. Wir freuen uns auf die nächste Ausgabe.

U13. U16.

U16.

Naturgarten     Natürlich      Nübling 

Nübling  AG Gartenbau 
und Landschaftsarchitektur      
5707 Seengen 062 777 13 07

 info@nuebling.ch



Biodiversität – für mehr
Natur im Garten

www.ihregartenwelt.ch

«Blackwell Palace – Ris-
king it all»
Ayla Dade

Penguin Verlag, 2023

Beschreibung:
Als Paola an der Fassade des 

imposanten Blackwell Palace 

emporblickt, kann sie kaum 

glauben, dass dies ihr neues Zuhause und ihr Ar-

beitsplatz ist. Der Hotelpalast in St. Moritz hat einen 

legendären Ruf – genau wie die beiden Hotelerben 

Charles und Edward Blackwell. Als Paola ihnen zum 

ersten Mal begegnet, gerät auch sie sofort in ihren 

Bann. Trotz aller Warnungen möchte Paola ihnen 

näherkommen, als gut für sie sein kann. Niemand 

weiss von dem geheimen Deal, den sie geschlossen 

hat, und ihrem sehnlichen Wunsch, der sie antreibt. 

Denn Charles und Edward haben zwar die Macht, sie 

zu zerstören – doch wenn sie ihre Karten richtig aus-

spielt, gilt das auch umgekehrt … 

Tipp von Janine Koch:
Ich empfehle dieses Buch allen, die gerne in die gla-

mouröse, intrigante Welt der High Society, umgeben 

von einer traumhaften Winterkulisse, eintauchen 

wollen. Das Buch bietet von der ersten Seite an 

Spannung und Romantik, aber auch viel Spice und 

überraschende Wendungen. Eine Buchreihe, die de-

finitiv unter meinen Lieblingsbüchern gelandet ist.

«In the Blink of an Eye» – 
Kriminalroman
Jo Callaghan

Piper Verlag, 2023

Beschreibung:
Die verwitwete Ermittlerin Kat 

kennt sich mit Verlust aus, Vermisstenfälle sind 

ihre Spezialität. Auf ihre untrüglichen Instinkte 

und ihr Bauchgefühl kann sie sich verlassen. Nun 

wird ihr im Rahmen eines Pilotprojekts der Polizei 

die künstliche Intelligenz Lock zur Seite gestellt, die 

in Form eines Hologramms in Erscheinung tritt und 

auf nüchternen Datenanalysen basiert. Locks re-

gelkonforme, logikorientierte Art kollidiert mit Kats 

intuitivem Vorgehen, und doch sollen sie gemein-

sam alte Vermisstenfälle lösen, um die Einsatzfä-

higkeit von KI im Polizeidienst zu erproben. Künftig 

heisst es künstliche Intelligenz gegen menschliche 

Erfahrung, Logik gegen Instinkt. Werden sie einen 

gemeinsamen Nenner finden und die Fälle lösen?

Tipp von Daniela Studer:
Eine fesselnde Lektüre erwartet Sie! Die Dialoge 

zwischen Kat und Lock sind nicht nur ein Ort für 

beruflichen Austausch, sondern auch eine anre-

gende Mischung aus Nachdenklichkeit und Hu-

mor. Neben der mitreissenden Handlung bietet 

die Geschichte eine inspirierende Darstellung von 

Zusammenarbeit, Vertrauen und Menschlichkeit im 

Zeitalter der künstlichen Intelligenz.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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24 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

G‘nuine Zero, Cucumber & Lemongrass
       Die authentische Schweizer Gin-Alternative 
ohne Kompromisse.

Willkommen in der Welt des 

Geschmacks ohne Kompro-

misse! G‘nuine Zero Gurke Zi-

tronengras ist die alkoholfreie 

Gin-Alternative, die speziell 

für anspruchsvolle Barkeeper 

und Geniesser entwickelt 

wurde. Hergestellt in unserer 

traditionsreichen Schweizer Firma Lateltin in Win-

terthur, besticht G’nuine Zero durch seine lokale 

Herstellung und die Verwendung von ausschliess-

lich natürlichen Zutaten.

Die innovative Rezeptur mit dem erfrischenden 

Aroma von Gurke und Zitronengras wird abgerun-

det durch Wacholdernoten und einen geheimen 

Alpenkräutermix, welche eine besondere Tiefe und 

Komplexität verleihen.

G‘nuine Zero ist stolz darauf, in der Schweiz ent-

wickelt und produziert zu werden. Jede Flasche 

wird sorgfältig von unserem erfahrenen Team 

hergestellt, um Ihnen ein authentisches und un-

vergessliches Geschmackserlebnis zu bieten. Denn 

bei uns glauben wir fest daran, dass man auf den 

Genuss nicht verzichten muss, wenn man auf Al-

kohol verzichtet.
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Ob in stilvollen Cocktails in einer Bar oder selbst 

gemixt als Virgin Gin Tonic für den entspannten 

Abend zu Hause – G’nuine Zero ist der Inbegriff 

von Qualität und alkoholfreiem Genuss.

Preis pro Flasche: CHF 24.90

Thomas Henry Tonic Water
In den besten Bars der Welt 

zu Hause, unendlich oft ge-

mixt und vielfach prämiert. 

Unser Tonic Water ist der 

Premium-Allrounder unter 

den Tonics. Wo sonst treffen 

die herb-bitteren Noten der 

Chinarinde und die fruchtig- 

süssen Zitrusaromen so perfekt aufeinander? 

Durch sein ausbalanciertes Geschmacksprofil, den 

besonders hohen Chiningehalt und die feine Per-

lage veredelt es nicht nur Gin & Tonics, sondern 

auch zahlreiche andere Barklassiker.

Unser Tonic Water harmoniert mit jeder Art von 

Gin. Unter Garantie! Es kann aber noch mehr. Denn 

auch mit Rum, Vodka, Wermut oder Wein-Aperitif 

gemixt, entstehen grossartige Drinks für das be-

sondere Geschmackserlebnis, cheers!

Preis pro Flasche: CHF 1.75 

Preis 4er-Pack: CHF 7.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Die Regionalpolizei hat auch auf dem Gebiet der 

Sicherheit im Arbeitsbereich und im Privatbereich, 

wie Haushalt, Freizeit und Sport, Aufgaben zu erle-

digen. Bei der Regionalpolizei sind zwei Mitarbei-

ter auch als Sicherheitsdelegierte der Beratungs-

stelle für Unfallverhütung Bfu Bern engagiert. Die 

zugeteilten Mitarbeiter für die verschiedenen Ge-

meinden können auf www.bfu.ch eingesehen wer-

den. Bei Fragen, zum Beispiel über Gefahrenstellen 

im Hochbau bei Treppen, Geländer, oder Spielplät-

zen im öffentlichen oder privaten Bereich, kann 

der entsprechende Sicherheitsdelegierte für eine 

unverbindliche Gefahrenermittlung angefordert 

werden. In Zusammenarbeit mit dem Chef-Sicher-

heitsdelegierten der Bfu Bern treten wir jedoch 

nur in beratender Funktion auf. Diese Dienstleis-

tung wird in anderen Gemeinden oder Regionen 

auch durch Personen aus dem öffentlichen Dienst 

wie Gemeinderat, Gemeinde- oder Gemeinde-

werkangestellten oder sogar durch Privatperso-

nen  ausgeführt. Der jeweilige Gemeinderat wählt 

je nach Bedarf einen entsprechend motivierten 

Sicherheitsdelegierten. Dieser wird in Bern an ei-

nem Kurs auf seine Aufgabe entsprechend vorbe-

reitet.  

Im Weiteren werden unsere Gemeindeverwaltun-

gen in Sachen Arbeitssicherheit und Gesundheits-

schutz in Zusammenarbeit mit der Bfu und auch 

mit der Suva durch uns beraten. Uns ist wichtig, 

dass die Arbeitgeber und Arbeitnehmer im öffent-

lichen Dienst die Vorschriften der Arbeitssicherheit 

kennen und auch danach handeln. Die Arbeitgeber 

sind verpflichtet, die Arbeitnehmer über die Ge-

fahren am Arbeitsplatz zu informieren und müs-

sen dafür sorgen, dass nötige Massnahmen für die 

Arbeitssicherheit gewährleistet sind. Im Gegenzug 

müssen die Arbeitnehmer die Weisungen zur Ar-

beitssicherheit auch befolgen. 

Informationen zum Thema:
www.bfu.ch

www.suva.ch

www.arbeitssicherheitschweiz.ch

www.ekas.admin.ch

Bfu-Sicherheitsdelegierte

Bildquelle: voltamax auf Pixabay. Bildquelle: anaterate auf Pixabay.



Das DaVinci-Operationsrobotersystem ist ein ehe-

mals vor allem primär in der Urologie eingesetztes 

Operationstool, mit dessen Hilfe man Prostataent-

fernungen z. B. bei Prostatakrebs genauer und ge-

webeschonender durchführen kann. Es wurde bisher 

bei komplexen Operationen eingesetzt, bei denen 

es vorteilhaft erschien, durch die Übertragung von 

Handbewegungen des Operateurs auf Instrumente, 

die durch kleine Schnitte im Bauch des Patienten 

platziert worden sind, mehr Genauigkeit und Scho-

nung von umgebenden Nerven oder Gefässen zu 

erreichen. 

Es stellt sich nun die Frage, ob diese Systeme auch 

bei den häufigsten Operationen der Bauchchirurgie 

wie Leistenbruchoperationen oder Gallenblasenent-

fernungen eingesetzt werden sollen. Es werben in-

zwischen nicht nur grössere Spitäler, diese Operati-

onen auch mit dem DaVinci-System durchzuführen. 

Wo liegen hier die Vorteile? Geradeheraus: Es gibt 

schlichtweg keine. In einer zuletzt publizierten Me-

taanalyse, also einer zusammenfassenden Analyse 

von vielen einzelnen vergleichenden Studien gibt 

es keine Vorteile für ein Robotersystem bei den 

gängigen Operationen der Bauchchirurgie bezüg-

lich Komplikationsrate, Spitalaufenthalt, klinischen 

Ergebnissen wie z. B. Schmerz nach der OP oder 

Patientenzufriedenheit. Es gab deutliche Nachteile 

bezüglich OP-Dauer und Kosten. Die Zusatzkosten 

tragen meist die anbietenden Spitäler – also letzt-

lich über die Steuern und Krankenkassenbeiträge wir 

alle – da sie sich von der Anwendung einen gewis-

sen Marketingvorteil gegenüber den Mitbewerbern 

erhoffen und sich dies auch gut in einer der Tages-

zeitung beiliegenden Hochglanzbroschüre publizie-

ren lässt. 

Hierfür werden jedoch chirurgische Ausbildungsas-

sistenten eingespart, sodass immer weniger Chirur-

gen in ausreichend häufiger Zahl und Frequenz die-

se Operationen sehen, assistieren, unter Anleitung 

operieren lernen, dann eigenständig behandeln und 

später selbst einmal junge Kollegen darin ausbilden. 

Chirurgie ist primär mal ein Handwerk. Nur die stän-

dige Wiederholung der Tätigkeit, sowohl in der Lern-

phase als auch in der späteren Tätigkeit als Facharzt, 

der handwerklichen «Moves», das Sammeln von 

Erfahrung führt zu reproduzierbaren und guten Er-

gebnissen. 

Operiert man diese Operationen jedoch mit einem 

DaVinci-OP-Roboter, der noch nicht einmal Vorteile 

für den Patienten / für die Patientin bringt, nimmt 

man der jungen Chirurgengeneration eine weitere 

Möglichkeit, noch die manuellen Fertigkeiten ihrer 

Ausbilder zu erlernen. 

Dr. med. Michael Kettenring

Leistenbruchoperationen mit dem OP-Roboter? 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 27
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Der Frühling erweckt mit seinen sanften Son-
nenstrahlen die Natur aus ihrem Winterschlaf. 
Mit dem Erblühen der Bäume, Sträucher und 
Gräser machen sich deren Pollen auf ihre Reise, 
zum grossen Leid der Allergiker.

Wie kommt es zu einer Allergie?
Kommt unser Immunsystem mit einem ihm unbe-

kannten Stoff zum ersten Mal in Kontakt, führt dies 

bei Personen mit einem allergischen Potenzial zu 

einer sogenannten Sensibilisierung auf den harm-

losen Fremdstoff. Anschliessend bereitet sich das 

Immunsystem vor, im Falle eines erneuten Kontakts 

schnell und heftig darauf reagieren zu können.

Symptome einer Allergie
Zu den typischen Symptomen einer Allergie zählen 

eine laufende oder verstopfte Nase. Dazu gesellt 

sich ein Niesreiz. Zudem sind die Augen gerötet und 

jucken, die Augenlider schwellen an. Beim bronchi-

alen Asthma leiden die Betroffenen an Husten und 

Atemnot. Eine Allergie kann sich aber auch über die 

Haut bemerkbar machen, in Form von Ausschlägen, 

namens Quaddeln. Sie sind gerötet, geschwollen 

und machen sich durch Juckreiz bemerkbar.

Die Symptome können lokal an der Kontaktstelle 

oder im/am ganzen Körper auftreten, dies entweder 

einzeln oder in Kombination. 

Behandlung / Schnelltest
Lassen sich Sie sich individuell in Ihrer Apotheke zur 

Behandlung von Allergien beraten.

Wissen Sie noch nicht, welcher Fremdstoff die 

Allergie auslöst, bietet die Apotheke einen Aller-

gieschnelltest an. Mithilfe dieses  Schnelltests wird 

Ihr Blut auf Antikörper gegen die zehn häufigsten 

Allergene untersucht, die oftmals für allergische 

Reaktionen der Nase, der Augen und der Atemwe-

ge verantwortlich sind. Dazu gehören Beifuss, Bir-

ke, Esche, Glaskraut, Lieschgras, Hausstaubmilben, 

Hunde- und Katzenepithelien, Schimmelpilze und 

Küchenschaben.

Haaatschiii ... Achtung, Pollen im Anflug!

Rahel Lüthi, Drogistin

Bildnachweis: susnpics auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm
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Endlich Frühling! 
Unsere Singvögel 
erfreuen uns wieder 
mit ihrem vielfälti-
gen Gesang, den sie 
mit voller Inbrunst 
vortragen. Mit dem 

Aufkeimen der Liebeslust durch die länger werden-
den Tage beginnt für sie die Werbe- oder Balzzeit. Die 
Balz ist eigentlich die Verlobungszeit der Vögel, wo die 
Männchen über Gesang, Kunstflüge, Wettkampf und 
Tanzvorführungen ihre angebetete Partnerin auf sich 
aufmerksam machen wollen. Es ist Damenwahl bei den 
Vögeln. Die Männchen müssen die Auserwählte mit 
Imponieren durch Schönheit, Kraft, Futterhäppchen 
und Showeinlagen zu überzeugen versuchen. Reagiert 
das Weibchen auf ein beeindruckendes Männchen, so 
gibt es ein Rendezvous. Dabei lässt sich die Dame das 
neue Heim vom Freier zeigen. Ist das Weibchen da-
mit einverstanden, so steht der Heirat nichts mehr im 
Wege. Es folgt die Paarung und die beiden gehen für 
die Brutzeit oder eine Brutsaison eine Ehe ein, wo man 
sich gegenseitig bei der Betreuung der Jungmannschaft 
unterstützt. Die Brutsaison besteht bei unseren Singvö-
geln meistens aus mehreren Bruten mit dem gleichen 
Ehepartner. Ausnahmen gibt es bei einer gescheiterten 
Brut oder Ehescheidung bei etwa der Hälfte der Staren-
männchen. Dann besteht das Vogeljahr nicht nur aus 
einer Heirat pro Saison, sondern aus zwei oder mehre-
ren Eheschliessungen, also eine Art von Kurzehen.

Gleich nach der Ankunft der Stare im Februar suchen 
sich die Starenmännchen ein Wohngebiet mit einer 
geeigneten Bruthöhle. Wenn möglich auch noch mehr 
davon. Man kann ja nie wissen, wozu ein zusätzliches 
Heim gut sein kann. Mit einem ausdauernden Singkon-
zert aus imitierten Melodien von anderen Vogelarten 
wie Mäusebussard, Amsel oder Katzen, Handytönen etc. 
weiss er die Damenwelt zu überzeugen. Der Star ist ein 

echter Verführer. Mit seinem grünviolett glänzenden 
Prachtkleid gibt er eine Vorstellung vom Feinsten. Von 
seiner Showbühne, einem exponierten Ast, der Sing-
warte, präsentiert er seine perfekte Solo-Show. Seine 
Gesangsauftritte, garniert mit munteren Plaudereien, 
witzigen Einlagen aus perfekten Imitationen, wim-
mernden Tönen und schrillen Pfiffen sind alles andere 
als langweilig. Die Pfiffe eines Starenvogels haben so-
gar schon in England den Abbruch eines Fussballspie-
les erzwungen. Der Star hatte die Schiedsrichterpfeife 
perfekt nachgeahmt und damit die Fussballstars wie die 
Zuschauer zur Verzweiflung gebracht. 

So hält sich mancher Starenmann für einen angehim-
melten Star, dem die Weibchen zu Füssen liegen. Damit 
macht er seinem Namen alle Ehre, ganz im Sinne man-
cher Stars aus Hollywood. Mit einem Blütenteppich im 
vorbereiteten Liebesnest kann das Starenfräulein einer 
Einladung nur schwer widerstehen. Der Einfallsreich-
tum des Charmeurs kennt da keine Grenzen. Manche 
Stare lieben es, auf mehreren Hochzeiten zu tanzen. Das 
kann entweder nacheinander erfolgen oder aber auch 
parallel sein. Selbst Fremdbegattung ohne jede Hoch-
zeitszeremonie und ausserhalb des Ehebundes sind den 
Staren nicht fremd.

Wie die Showstars lieben die Stare die grosse Gesell-
schaft, die einen anhimmelt und bewundert. Beide 
streben nach Anerkennung. Dabei spielt es keine Rolle 
mehr, wer mit wem im gleichen Nest gelegen hat und 
wer mit wem mal eine Affäre hatte. Staren sind nicht 
nachtragend. Umso mehr halten sie zusammen, wenn 
es im Herbst wieder gemeinsam als riesiger Staren-
schwarm gegen Süden geht.

(Bild: Michael Graf auf Wikipedia)

Der Star – Eheliche Untreue in der Vogelwelt

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Es passiert ganz plötzlich. Oft auch aus dem Schlaf 

heraus. Ohne Vorwarnung verändert sich manch-

mal zuerst der Blick des Hundes, bevor er dann 

nicht mehr stehen kann. Unter Umständen be-

ginnt er in Seitenlage mit allen Vieren zu rudern 

oder zu zappeln, speichelt und verliert sogar Urin. 

Nach einigen Sekunden oder wenigen Minuten be-

ruhigt sich das Ganze und oft schon während des 

Gespräches am Notfalltelefon (denn die Allermeis-

ten greifen zum Handy) steht der Hund wieder da, 

als ob nichts gewesen wäre. Vielleicht etwas müde 

und erschöpft, aber sonst symptomlos. Es kann 

aber auch sein, dass der Hund nur eine Pfote ko-

misch zitternd in die Höhe hält oder nicht mehr 

richtig gehen kann. Die Bilder der Epilepsie-Er-

krankung sind mannigfaltig und das Wichtigste 

für den Tierarzt und die Diagnose wäre es, wenn 

der Anfall gefilmt würde. Aber wer denkt in dieser 

Stress-Situation schon daran, zu filmen? Obwohl 

es schlimm aussieht, ist der Anfall für die Tiere 

nicht schmerzhaft, sondern nur anstrengend.

Das Typische an Epilepsie ist, dass die Hunde vor 

und nach dem Anfall eigentlich gesund scheinen. 

Plötzliche Hirnströme, die in einem Elektroen-

zephalogramm messbar wären, lösen die Sympto-

me aus. Man spricht von einem Gewitter im Hirn. 

Die Ursache dafür ist häufig nicht herauszufinden, 

dann spricht man von idiopathischer Epilepsie. Je 

nachdem findet man aber auch eine Stoffwech-

selstörung aufgrund einer Gefässanomalie oder 

einen Hirntumor. Für diese Untersuche muss das 

Tier aber an eine Spezialklinik überwiesen werden. 

Man vermutet auch eine genetische Komponente, 

dass Epilepsie also vererbt werden kann.

Wenn die Untersuche keine primäre und zu behan-

delnde Ursache zutage fördern, so wird versucht 

durch Medikamente die Anfälle zu verhindern. Es 

sind beruhigende Medikamente, an welche sich 

das Tier zuerst etwas gewöhnen muss und welche 

als Nebenwirkung sowohl Müdigkeit als auch Hun-

ger zur Folge haben. Bei einem Grossteil der Pati-

enten können die Anfälle dadurch aber verhindert, 

oder zumindest die Anzahl und Schwere reduziert 

werden. Leider ist es in fast allen Fällen aber nötig, 

die Medikation lebenslang weiterzuführen. 

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Manfred Burdich auf Pixabay

Epilepsie

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

HAUSTIER
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Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Lehrstellen 2024/25

Beilage

Lernende von Ihre Gartenwelt

REINACH

Produktionsmechaniker/-in
Polymechaniker/-in
60 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

HSR GmbH
Thomas Huber
062 511 51 51
jobs@hsr-gmbh.ch

LEUTWILLEUTWIL

Verantwortliche/-r
Reinigung und Veranstaltungen
50 % 
Per 1. Juni oder nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Leutwil
Carmen Engler
062 777 15 59
gemeindeschreiber@leutwil.ch

Stv. Leitung Werkhof
auf Abruf bzw. im Stundenlohn
Per 1. Juni oder nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Leutwil
Carmen Engler
062 777 15 59
gemeindeschreiber@leutwil.ch

GRÄNICHEN

Servicemonteur Sanitär/Heizung
80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Widmer Haustechnik AG
Reto Widmer
062 842 43 18
www.widmerhaustechnik.ch

Composer3  08.11.2021 13:29:05 Maßstab: 1:12.10  Höhe: 955.95 Länge: 2177.59 mm

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

STELLENMARKT

30

REINACH

Augenoptiker/-in EFZ
100 % 
Ab Mai oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch
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www.knoerr-ag.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Heizungsinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Knörr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Schlossgasse 4
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5723 Teufenthal
Berufsmatur: auf Anfrage 062 776 12 22
Ausbildner:  Roland Knörr kontakt@knoerr-ag.ch

2024 2025

Polymechaniker/-in EFZ / Produktionsmechaniker/-in EFZ
Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 5 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 4 / 3 / 2 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 12
Ausbildner:  Remo Fries remo.fries@fischer-reinach.ch

www.fischer-reinach.ch

2025

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Rudolf Maurer AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grenzweg 903
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5728 Gontenschwil
  062 773 26 07
Ausbildner:  Darijo Krizanac d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2024 2025

Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ, 
Schwerpunkt: Gestalten von Einkaufserlebnissen
Freie Lehrstellen: 1 (Möbel), 1 (Haushalt) Möbel Pfister AG
Lehrdauer: 3 Jahre Bernstrasse Ost 49
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5034 Suhr
Berufsmatur: nicht möglich 062 855 32 02
Ausbildner:  Diverse tanja.schaer@pfister.ch

2024 

www.pfister.ch

Entwickler/-in digitales Business EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Möbel Pfister AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bernstrasse Ost 49
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5034 Suhr
Berufsmatur: möglich 062 855 30 13
Ausbildner:  Diverse beatrix.stecher@pfister.ch

2024 

www.pfister.ch

www.three-tec.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Three-Tec GmbH
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 20
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 510 51 00
Ausbildner:  Peter Wipf info@three-tec.ch

2024 2025

Gärtner/-in EFZ - Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen: 3 (2025: 4) Ihre Gartenwelt - Seetaler Gartenbau AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grünaustrasse 24
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: auf Anfrage 062 771 00 95 
Ausbildner:  Claude Perrinjaquet info@ihregartenwelt.ch

2024 2025

www.ihregartenwelt.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Plansee Powertech AG
Lehrdauer: 4 Jahre Retterswil 13
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 60 80
Kontaktperson:  Angélique Greifenhagen (HR) angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Plansee Powertech AG
Lehrdauer: 3 Jahre Retterswil 13
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5703 Seon
Berufsmatur: nicht möglich 062 769 60 80
Kontaktperson:  Angélique Greifenhagen (HR) angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 3) Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulfer lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024 2025

Polymechaniker/-in EFZ
Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3 Fehlmann AG
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 11 11
Ausbildner:  Rolf Blauenstein rolf.blauenstein@fehlmann.com

www.fehlmann.com

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 2) Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 4 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulfer lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024 2025

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1  H + B Wiederkehr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Dorfstrasse 631
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 773 13 32
Ausbildner:  Beat Wiederkehr info@hbwiederkehr.ch

2025

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

www.hbwiederkehr.ch

Gipser/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Karl Hirt AG
Lehrdauer: 3 Jahre Oberer Hobackerweg 461
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 773 15 70
Ausbildner:  Karl Hirt info@khirtag.ch

2024

www.khirtag.ch

2025
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Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 01
Ausbildnerin:  Myriam Hauri myriam.hauri@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fehlmann AG
Lehrdauer: 3 Jahre Birren 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 11 11
Ausbildner:  Rolf Blauenstein rolf.blauenstein@fehlmann.com www.fehlmann.com

2025

www.schuermatt.ch

Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: auf Anfrage 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Sandra Orsenigo sandra.orsenigo@schuermatt.ch 

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktikerin/-praktiker EBA
Freie Lehrstellen: je 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: nicht möglich 062 767 07 29
Ausbildnerin:  Corinne Müller corinne.mueller@schuermatt.ch 

2024

Kauffrau/Kaufmann EFZ-DA
Freie Lehrstellen: 1 Tecnofil AG
Lehrdauer: 3 Jahre Nordstrasse 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5722 Gränichen
Berufsmatur: auf Anfrage 062 842 20 20
Ausbildnerin:  Christine Schmid christine.schmid@tecnofil.ch www.tecnofil.ch

2025

www.neomat.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Neomat AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 23
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6215 Beromünster
Berufsmatur: möglich 041 932 41 41
Ausbildnerin:  Petra Fricker petra.fricker@neomat.ch

2025

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer: 3 Jahre Saalbaustrasse 9
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 76 40
Kontaktperson:  Tiziana Schlegel (HR) tiziana.schlegel@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Wacker Holzbau GmbH
Lehrdauer: 4 Jahre Oholten 25
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 775 34 34
Ausbildner:  Christian Kapoun christian.kapoun@wacker-holzbau.ch

2024

www.wacker-holzbau.ch

2025

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bruggmattweg 12
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5615 Fahrwangen
Berufsmatur: möglich 056 667 33 04
Ausbildner:  Raphael Müller ramu@sta-st.ch

2025

www.sta-st.ch

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Karl Hirt AG
Lehrdauer: 3 Jahre Oberer Hobackerweg 461
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 773 15 70
Ausbildner:  Karl Hirt info@khirtag.ch

2024

www.khirtag.ch

2025

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Gebr. Faes AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grosssteingasse 4
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5727 Oberkulm
Berufsmatur: auf Anfrage 062 768 50 20
Ausbildner:  Serge Faes serge.faes@faesag.ch

2024

www.faesag.ch

2025

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Hunziker Services AG Schweiz
Lehrdauer: 3 Jahre Griensammlerstrasse 10
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 772 22 04
Ausbildner:  Marc Hueber m.hueber@hunziker-logistics.ch

2024 

www.hunziker-logistics.com

2024

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 3) Pamo-Gerüste AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mattenweg 36
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: auf Anfrage 062 773 26 26
Ausbildner:  Markus Hächler m.haechler@pamo.ch www.pamo.ch

2025

Glaser/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Haerry & Frey AG
Lehrdauer: 4 Jahre Widenmattstrasse 2
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: nicht möglich 062 765 04 04
Ausbildner:  Heinz Leutwyler heinz.leutwyler@glas-haerry.ch www.glas-haerry.ch.ch

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2 17.02.21   07:5217.02.21   07:52
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Physiotherapie und MTTZ Bugmann feiert das 20-Jährige
Sylvia Bugmann feiert mit ihrer Physiotherapie und dem medizinischen Trainings- und Therapie-
zentrum in der alten Turnhalle in Meisterschwanden das 20-jährige Bestehen. Ein guter Grund, die 
Gläser zu erheben und mit allen Interessierten, der Kundschaft und dem Team anzustossen. Dies 
im Rahmen eines Jubiläumsanlasses mit Apéro und diversen Aktivitäten am Samstag, 27. April.

(tmo.) – Erreicht und bewegt hat Sylvia Bugmann 

in den vergangenen zwei Jahrzehnten schon eine 

ganze Menge. Immer mit dem erklärten Ziel, die 

körperlichen Beschwerden der Kunden egal wel-

chen Alters zu lindern, deren Beweglichkeit oder 

die Fitness zu verbessern und ihnen damit zu mehr 

Lebensqualität zu verhelfen. Das war schon da-

mals so, als sich Sylvia Bugmann 1997 mit einer 

bereits zehnjährigen Berufserfahrung in einem 

kleinen Raum in einer Arztpraxis selbständig ge-

macht hatte und drei Jahre später ihre erste eigene 

Praxis in Meisterschwanden eröffnete. Ein erster 

Höhepunkt in ihrer beruflichen Karriere, welcher 

sie mit dem Kauf der alten Turnhalle im Zentrum 

von Meister schwanden (dem heutigen Standort) 

die Krone aufsetzte und damit gleichzeitig das 

Fundament legte für einen wegweisenden Physio-

therapiebetrieb mit integriertem medizinischem 

Trainings- und Therapiezentrum. Ohne grosse 

Investitionen in die Infrastruktur mit modernsten 

Trainings- und Therapiegeräten, in App-überwach-

te Trainingszyklen, in grosszügige Therapieräume 

mit modernster Belüftung und Luftüberwachung 

sowie in eine Photovoltaikanlage würde dieses 

Kompetenzzentrum für Physiotherapie, Gesund-

heitstraining und Fitness nicht da stehen, wo es 

heute steht. Nicht zu vergessen dabei das aktu-

ell 16-köpfige Fachkräfteteam, welches ebenfalls 

massgeblich zum Erfolg des Unternehmens bei-

trägt. «Für meine Kunden ist nur das Beste gut 

genug», wie Sylvia Bugmann ihre Geschäftsphilo-

sophie auf den Punkt bringt. Das gilt auch für den 

Jubiläumsanlass vom Samstag, 27. April, von 9 bis 

18 Uhr. Neben Verpflegung erwarten die Besucher 

verschiedene Aktivitäten, ein Jubiläumsrabatt von 

bis zu Fr. 600.– und ein aufregender Wettbewerb 

mit tollen Preisen im Wert von Fr. 5000.–. Ein Be-

such lohnt sich auf jeden Fall.

Alles richtig gemacht: Sylvia Bug-
mann kann mit Stolz auf die 20-jähri-
ge Geschäftstätigkeit zurückblicken.
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056 667 04 40
info@mttz.ch5616 Meisterschwanden

MELDE DICH UND ERFAHRE MEHR

EINLADUNG
27. APRIL 24
10 BIS 17 UHR
Feiere mit uns 
20 Jahre!
Sei dabei und spare 
bis zu CHF 600.–!
*beim Abschluss einer Mitgliedschaft von 36 Monaten  
 gültig bis 27.04.2024

Neuste Hightech-Geräte von Milon
Professionelle Betreuung
Krankenkassenanerkannt

Hauptstrasse 17



Imposante Wasserspiele untermalt von gefühlvoller 

Musik erzeugen magische Bilder. Typisch Gassen-

schau werden rasante Fahrten, waghalsige Sprünge 

und fantasievolle Feuerspiele auf der eigens kreier-

ten Wasserlandschaft nicht fehlen. Reisen Sie mit 

der VHS in die magische Welt.

Mit dem Workshop Ofechüechli & Co. tauchen wir 

in die süss- oder salzigen Verführungen ein. 

Das Bildarchiv von Ringier umfasst weit über 7 Mil-

lionen Fotografien aus der Zeit zwischen 1930 und 

2000. Besuchen Sie mit uns das spannende Archiv.

Ofechüechli & Co. 
Donnerstag, 25. April 

2024, 18 Uhr

Schulhaus Pfrundmatt 

Reinach, Kosten: 95.–

Anmeldung bis 9. April 

2024

Bildarchiv Ringier
Donnerstag, 9. Mai 

2024, 14.00 – 15.30 Uhr

Stadtmuseum Aarau, 

Kosten: 40.–, Anmel-

dung bis 22. April 2024

Panflöte für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 – 17.50 Uhr (8 ×)

Onderwerch Reinach, Kosten: 216.–

Anmeldung bis 1. Mai 2024

RECEPTION – Karls Kühne Gassenschau
und weitere Highlights

Besuch Pavillon Le 
Corbusier
Samstag, 25. Mai 2024, 

13.45 – 18.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof 

Menziken, Kosten: 75.– 

Anmeldung bis 8. Mai 

2024

Bitcoin / Online-Kurs
Ab Dienstag, 28. Mai 2024, 19.00 – 21.00 Uhr

Onlineseminar, Kosten: 205.–

Anmeldung bis 18. Mai 2024

RECEPTION – Karls 
Kühne Gassenschau
Dienstag, 13. August 

2024, 16.30 – ca. 23.30 

Uhr. Treffpunkt Bahnhof 

Menziken, Kosten 125.–

Anmeldung: so rasch wie 

möglich.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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W A R U M  C L E A N 9 ?

9  D A Y S  D E T O X K U R
R e p o w e r  y o u r  B o d y

K ö r p e r  w i r d  g e r e i n i g t ,
v o n  S c h a d s t o f f e n
b e f r e i t / e n t g i f t e t

G e w i c h t s v e r l u s t ,            
d a u e r h a f t , e r f o l g r e i c h e s
G e w i c h t s m a n a g e m e n t ,     
k e i n  J o j o - E f f e k t

E n e r g i e  s t e i g e r t  s i c h
e n o r m

B e s s e r e r  S c h l a f

S t o f f w e c h s e l  w i r d
o p t i m i e r t

K o p f s c h m e r z e n / M i g r ä n e
w e r d e n  w e n i g e r

M u s k e l a u f b a u  w i r d
d a n a c h  l e i c h t e r

S c h ö n e r e s  H a u t b i l d

D I E  U L T I M A T I V E  F O R M E L ,  U M  A L T E
G E W O H N H E I T E N  L O S Z U W E R D E N  
U N D  F R I S C H  D U R C H Z U S T A R T E N !
I C H  S C H E N K E  I H N E N  1 5 %  R A B A T T  
U N D  S I E  B E Z A H L E N  N U R  C H F  1 2 3 . 9 5

B e r a t u n g  &  V e r k a u f :  B i a n c a  T r e i e r
E - M a i l :  b i a n c a . t r e i e r @ g m x . c h
M o b i l e :  0 7 9  7 1 5  4 3  1 5



fensterstutz.ch

Beste Aussichten.
Fenster vom Fachmann.
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Schuler Insektenschutz und Innenbeschattung: 
Vom Ausmessen bis zur Montage alles aus einer Hand
Als kleiner und flexibler Familienbetrieb hat sich die Firma Schuler Insektenschutz und Innen-
beschattung aus Schongau einen Namen geschaffen. Angelika und Peter Schuler arbeiten vom 
Erstkontakt bis zur Montage Hand in Hand und vertrauen dabei auf die Qualitätsprodukte des 
Herstellers Rollfix aus Sins. Die kurzen Wege, der direkte Kontakt und die Montage einer Anlage 
meist innert dreier Wochen kommen bei der Kundschaft seit 25 Jahren gut an.

(pte) – Angelika Schuler ist am Telefon der ers-

te Kontakt mit der Firma Schuler Insektenschutz 

und Innenbeschattung. Sie kennt das Sortiment, 

macht am liebsten gleich einen Termin ab und 

hilft bei Bedarf auch bei der Montage. «So wie wir 

es gerne hätten, sollen auch die Lösungen für un-

sere Kundschaft realisiert werden», blickt sie auf 

die Teamarbeit mit ihrem Mann Peter Schuler. Als 

gelernter Schreiner und durch 25 Jahre Erfahrung 

findet er auch bei schwierigen Voraussetzungen 

eine Möglichkeit zur Realisation. Von der Bera-

tung, dem Ausmessen bis hin zur Montage betreut 

er die Projekte und verhindert so Missverständ-

nisse und Fehler. «Wir wissen beide, wovon wir 

sprechen», schätzt Peter Schuler die bestens funk-

tionierende Teamarbeit mit seiner Frau Angelika. 

Ein Vorteil ist die geografische Nähe zum Haupt-

lieferanten Rollfix. «Meist hole ich die Systeme 

direkt in Sins ab und montiere sie im Anschluss 

beim Kunden», spricht Peter Schuler aus dem All-

tag. Das weitere Sortiment umfasst die technische 

Innenbeschattung, wobei die Faltstoren-Anlagen 

(Plissee) im Vordergrund stehen. Gerade der Be-

reich des Insektenschutzes ist zurzeit aktuell und 

die beiden sind froh, auch Reparaturen innerhalb 

von zwei bis drei Wochen ausführen zu können. 

Ein ungezwungenes Kennenlernen von Angelika 

und Peter Schuler ist übrigens beim «Füürobebier» 

beim Eventlokal Bühne 10 möglich. Als Mitinitian-

ten sind sie meist dabei, wenn man sich am ersten 

Freitag im Monat trifft – praktisch in der Werk-

statt von Peter Schuler. 

REGION

41

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH
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Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Aktuell:
Bärlauchspezialitäten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch



GALAKONZERT Samstag, 13. April 2024,19:30 Uhr im
Löwensaal, Beinwil am See. Reservation unter eventfrog.ch 
oder an der Abendkasse.

Welcome to Paradise

Jetzt bei uns live entdecken
an unserer Frühlingsausstellung: 
Samstag, 06.04.2024 
Sonntag, 07.04.2024 

von 10 -17 Uhr 
von 10 -16 Uhr 

Garage Gut 

<B) HVUnDRI 

5616 Meisterschwanden 
www.garagegut5616.ch 

Garage Gut und Hyundai wecken Frühlingsgefühle

Es ist nicht alleine nur die Natur, welche Frühlingsgefühle weckt. Am 6. und 7. April läutet auch die 
Garage Gut in Meisterschwanden mit einer Ausstellung den Frühling ein. Die Besucher dürfen sich 
auf die breite Hyundai-Modellpalette und speziell die Neuheit, den Ioniq 5 N mit 650 PS, freuen.

(tmo.) – Wenn es um Innovationen, Fahrspass und 

Sicherheit geht, mischt Hyundai ganz an der Spitze 

mit. Egal ob bei den Modellen mit Verbrennungs-

motoren, Hybrid- oder mit Voll-Elektroantrieb. 

Dass sich die Marke Hyundai auf der Überholspur 

befindet, kann Pius Gut als Inhaber der Garage Gut 

nur bestätigen. Die breite Modellpalette an moder-

nen Fahrzeugen in den verschiedensten Segmen-

ten ist perfekt auf die vielfältigen Bedürfnisse der 

Kunden zugeschnitten und deshalb attraktiv und 

gefragt. Seit 34 Jahren ist die Marke Hyundai in 

Meisterschwanden vertreten, seit 14 Jahren un-

ter der Führung von Pius und Erika Gut, mit ei-

nem bewährten Team an Fachkräften. In dieser 

Zeit hat sich die koreanische Automarke zu einem 

ernstzunehmenden Mobilitätsplayer entwickelt. 

Ein eindrückliches Zeichen hat Hyundai im Zuge 

der Elektrifizierung mit der Lancierung des Ioniq 5 

gesetzt. Sicherheitsstandards, Ausstattung, Batte-

rietechnologie mit einer alltagstauglichen Reich-

weite von über 560 Kilometern hätten heute ein 

sehr hohes Level erreicht, wie Pius Gut erklärt. Und 

jetzt doppelt Hyundai mit dem Elektro-Sportwa-

gen  für den Alltag, dem Ioniq 5 N, nach. Anlässlich 

der Frühlingsausstellung kann man den neuesten 

Wurf neben dem Ioniq 6, dem i10 und dem i20, 

welche ein Facelifting erfahren haben, sowie dem 

Kona und anderen Modellen entdecken. Die Firma 

Front Face Autofolierung feiert ihr 15 Jahr Jubilä-

um.  Alle sind eingeladen, unter Anleitung  selber 

ein Auto zu folieren!  Abgerundet wird die Ausstel-

lung mit Aufführungen des Zirkus Luft, jeweils um 

15.00! Hereinspaziert in die Frühlingsausstellung!

Nicht nur das äussere Erscheinungsbild macht den Ioniq 6 zu einem Hingucker. Auch das Interieur ist raffiniert konzipiert.

Bietet viel Raum und Komfort: der Kona mit Hybridtechnik.
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Die Fenster-Center AG Reinach bekommt Verstärkung

Am 1. Januar stiess Nico Hunziker vollständig zum Team der Fenster-Center AG Reinach, nach-
dem er vorher schon in Teilzeit mitgeholfen hatte. Der gelernte Schreiner arbeitet nun zusammen 
mit seinem Vater Dieter Hunziker im Büro oder ist auf Montage bei Kunden.

(dah) – Eine Fenstersanierung oder ein Fenster-

tausch gehören definitiv in die Hände von Profis. 

Um solche zu treffen, ist man an der Aarauerstra-

sse 29 in Reinach bei der Fenster-Center AG ge-

nau richtig. Die erfahrenen Fachleute beraten ihre 

Kunden gerne bezüglich der verschiedenen Pro-

dukte und Möglichkeiten. Stark ist man insbeson-

dere mit der Marke Internorm. Attraktive, höchst 

witterungsbeständige Fenster von bester Qualität 

in den Materialvarianten Holz/Metall, Kunststoff, 

Kunststoff/Metall oder Metall können angeboten 

werden. Auch in den Bereichen Türen, Insekten-

schutz und Fensterläden kann die Fenster-Center 

AG punkten. Um eine noch bessere Beratung zu 

garantieren, stieg am 1. Januar 2024 Nico Hun-

ziker vollständig ins Geschäft ein. Zuvor half er 

schon in einem Teilzeitpensum aus. Aktuell unter-

stützt er seinen Vater Dieter Hunziker in sämtli-

chen Büroangelegenheiten. Der gelernte Schreiner 

bringt bereits ein grosses Fachwissen mit, welches 

er nun zusammen mit dem erfahrenen Team an 

die Kundinnen und Kunden weitergeben kann. 

Die Idee, seinen Sohn auf diese Art in die Firma 

zu integrieren, hatte Dieter Hunziker schon länger. 

Umso mehr freut es ihn, dass dies nun so funkti-

oniert hat. Für Nico Hunziker ist die Umstellung 

von Montagearbeiten zu mehr Büroarbeit eine 

neue Herausforderung, auf die er sich sehr freut. 

Die Zusammenarbeit mit der treuen Kundschaft 

und sporadische Montage-Einsätze werden für ihn 

aber weiterhin motivierende Abwechslung sein. 

Nebst der Erfahrung bei Renovationsaufträgen, 

welche einen grossen Anteil am Arbeitsvolumen 

haben, ist das Team auch im Servicebereich sehr 

stark, da die eigene Abteilung rasch und flexibel 

reagieren kann, um lange Wartezeiten für die Kun-

den zu verhindern. Selbst Reparaturen an Fremd-

produkten können schnell und effizient ausgeführt 

werden. Das gesamte Team der Fenster-Center AG 

Reinach bedankt sich bei der treuen Kundschaft 

und freut sich auf weitere Jahre guter Zusammen-

arbeit.

Das gesamte Fenster-Center-Team. Nico Hunzikers neuer Arbeitsplatz bei der Fenster-Center AG.
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Eröffnung Gewächshausverkauf in Seon
19.4.2024 bis 28.4.2024

Seetalstrasse 103
5703 Seon

062 775 20 10
www.gaertnerei-vogel.ch

10% Rabatt
auf alles

!!! Achtung kein  Privatverkauf in Schafisheim!!!



Hubpüntstrasse 7 • 5707 Seengen • 062 775 16 50  • shengming.ch • hey@shengming.ch 

Akupunktur, Tuina, Medizinisches Qi Gong, Shiatsu, Diätetik, Phytotherapie West-TCM

Stärken Sie Ihr Immunsystem!

Cornelia Matter Baumgartner

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch

Wir suchen: Berater:in im  Küchenverkauf
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ImmoService Partner GmbH, Tennwil: Fachvorträge 
zum Thema «Immobilienverkauf im Alter»

Die Vorträge finden am Donnerstag, 25. April, um 14.15 Uhr und am Freitag, 26. April, um 16 Uhr 
an der Messe «Bauen und Wohnen» in Wettingen, Forum Green, Halle 2, statt. Die Veranstaltungen 
gliedern sich in zwei Teile, «Hausverkauf im Alter» und «Meine persönliche Verkaufsstrategie». Der 
Eintritt zum Referat und zur Messe ist am Donnerstagnachmittag kostenlos.

(Eing.) – Sie spielen mit dem Gedanken, 

Ihre Immobilie zu verkaufen und wissen 

nicht recht, wie Sie den Verkauf angehen 

sollen? Wir von der ImmoService stehen 

Ihnen während des ganzen Verkaufspro-

zesses zur Seite. Immer wieder hört man 

von älteren Menschen, die Ihre Liegen-

schaft verkaufen müssen, weil sie das 

Geld für das Pflegeheim benötigen. Es 

kann auch sein, dass die Immobilie durch 

die KESB verkauft wird. Da kommen Un-

sicherheiten auf, wie man sich verhalten 

soll, um dies zu vermeiden. Kommen Sie 

an unsere Fachvorträge, bereits dort kön-

nen wir Ihnen in einer ungezwungenen 

Atmosphäre Tipps geben und Sie auf Stol-

persteine aufmerksam machen. Wir sind 

ein fünfköpfiges Team und haben einige 

Gemeinsamkeiten: Wir lieben unseren 

Beruf, sind familiär verbunden, die Kun-

denzufriedenheit ist unsere grösste Moti-

vation und was uns besonders am Herzen 

liegt, ist der Immobilienverkauf im Alter. 

Uns gibt es seit über 15 Jahren. Persönlich 

und individuell gehen wir auf unsere Kun-

den ein – bewusst gehen wir immer einen 

Extraschritt mehr.
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Fachvortag im Jahr 2023



Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Kindermusicals.ch
Pumuckl
Sonntag, 28. April | 15.00 Uhr

Oropax
Ordentlich Chaos
Freitag, 26. April | 20.00 Uhr

Helga Schneider
SWEET & SAUER
Freitag, 5. April | 20.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach

Hauptstr. 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

BERNINA 485
Fr. 2195.– 
statt Fr. 2395

-

Hauptgeschäft:
HochdorfNeudorfstrasse 2, Reinach, 062 771 31 73, www.rschriber.ch

Bis 15 %

günstiger

Nähmaschinen der 4er- und 5er-Serie

und Overlockmaschinen der 8er-

Serie sind von der nachhaltigen Preis-

reduktion betroffen!
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Ausstellerabend des Gewerbekarussells

Am 21. März fand im Seehotel Beinwil am See der Ausstellerabend des Gewerbekarussells statt. 
Von den 31 Ausstellern und sieben Vereinen waren insgesamt 49 Personen anwesend, um den 
Informationen von OK-Präsident Reto Grütter zuzuhören.

(dah) – Der Informationsanlass für das am 4. Mai 

2024 stattfindende Gewerbekarussell stiess auf 

grosses Interesse auf Seiten der Aussteller und 

mitwirkenden Vereine. Bereits beim Eintreffen 

entstanden lebhafte Gespräche und ein reger 

Austausch unter den Teilnehmenden. Zu Beginn 

der Präsentation durch OK-Präsident Reto Grüt-

ter wurden einige neue Informationen bekannt 

gegeben. So zum Beispiel, dass im Rahmen des 

Gewerbekarussells auch gleich das neue Fahr-

zeug der Feuerwehr eingeweiht wird. Dieses Er-

eignis findet um 13.30 Uhr statt und wird zudem 

musikalisch von der Musikgesellschaft umrahmt. 

Des Weiteren wurde bekannt gegeben, dass die 

Feuerwehr Beinwil am See den Service in der 

Festwirtschaft übernehmen und während des ge-

samten Anlasses einen Sanitätsposten betreiben 

wird. Das Gewerbekarussell sowie die Festwirt-

schaft öffnen ab 9 Uhr ihre Tore. Ab 20 Uhr wer-

den die Aussteller ihre Stände wieder schliessen, 

um dann gemeinsam in der Festwirtschaft den 

Tag ausklingen zu lassen. Die Wirtschaft wird nach 

und nach zum Barbetrieb umgewandelt und von 

einem DJ musikalisch begleitet. 

Die zehn Aussteller-Standorte werden wie ge-

wohnt mit Bänken und grossen Ballonen gekenn-

zeichnet sein, um den Besuchern eine einfache 

Orientierung zu ermöglichen. Für externe Besu-

cher, die mit dem Auto anreisen, stehen Parkplätze 

beim Chrosihus und beim Bahnhof zur Verfügung. 

Generell wird jedoch empfohlen, nach Möglichkeit 

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. 

Insgesamt bietet das Gewerbekarussell in Beinwil 

am See nicht nur eine Vielzahl an interessanten 

Ausstellern und Vereinsaktivitäten, sondern auch 

ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm so-

wie beste Unterhaltung bis in die späten Abend-

stunden.

Die zehn Haltestellen sind über das ganze Dorf verteilt.



Die Marzohl Werbetechnik AG in Reinach gehört zu den grossen Playern unter den Schweizer Be-
schriftungsfirmen.  Know-how, Kompetenz und Qualität sind nur drei von vielen Markenzeichen, 
welche das Unternehmen mit seinen 35 kreativen Köpfen zu einer erstklassigen Partnerin in der 
Werbetechnik macht. Eine, die ihr Handwerk seit bereits 50 Jahren perfekt beherrscht.

Kreativität und Qualität: Marzohl Werbetechnik AG aus 
Reinach setzt seit 50 Jahren schweizweit Massstäbe

(tmo.) – Werbung, Beschriftungen und alles, was 

sich auf dem Gebiet der modernen Werbetechnik 

abspielt, muss sitzen und sich in den Köpfen der 

Betrachter und Konsumenten verankern. «Sehen 

und gesehen werden» lautet das Motto sowohl bei 

kleinen als auch bei grossen Unternehmen. Gut, 

dass es das Reinacher Werbetechnik-Unternehmen 

Marzohl (1974 von Heinz Marzohl und Urs Merz in 

Menziken gegründet) gibt, welches seinen Kunden 

kompetent zur Seite steht, um Ideen überraschend 

umzusetzen, die visuellen Botschaften konsumen-

tenwirksam zu platzieren und nicht zuletzt auch 

qualitativ perfekt auf die verschiedensten Träger-

materialien auszugeben. «Von der kleinen Brief-

kastenbeschriftung über die Küchen- und Fens-

terfolierung bei Privatkunden bis hin zu Aufträgen 

von Grossfirmen produzieren wir hier bei uns alles 

inhouse und sind für unsere Kunden ein kompe-

tenter Partner», sagt Daniela Marzohl. Sie führt 

neben ihrer Schwester Corinne und ihrem Mann 

Harald Sigel das Familienunternehmen seit 2007 

in zweiter Generation mit Erfolg. Bei Bergbahnen 

grosser Wintersportdestinationen wie etwa Davos, 

Gstaad, Zermatt oder Saas-Fee kommt die geball-

te Ladung an Werbetechnik so richtig zur Geltung. 

Neben Beschriftung von Leitsystemen, Kartenle-

sestationen etc. oder aber beim Bergbahn- und 

Gondelbranding ist Qualität und Know-how by 

REGION

50

Marzohl gefragt. «Diese Aufträ-

ge und Einsätze stellen jeweils 

grosse Herausforderungen an das 

Material und unser Spezialisten-

team, welches für das Bekleben 

oft bei Minustemperaturen und 

auch nachts im Einsatz steht», erklärt Harald Si-

gel. Immer wieder zu einer besonderen Challenge 

zählt das Bekleben der 150 m2 grossen Fassade 

der Talstation der Jakobshornbahn Davos. Dane-

ben kann das Reinacher Unternehmen laufend 

weitere spannende Grossprojekte an Land ziehen. 

Sei es für Beschriftungs- und Folierungsarbeiten 

von Transport- und Verkehrsmitteln wie jenen des 

Fleischprodukteherstellers Bell mit einer Flotte von 

60 LKW, um nur eines von unzähligen Beispielen 

zu nennen. Zum Teil sind es langjährige Kunden, 

welche immer wieder gerne auf die Dienstleistun-

gen des Unternehmens aus Reinach zurückgreifen. 

Einem Werbetechnikspezialisten, der seine Trümpfe 

auch bei Aussen- und Innenbeschriftung öffentli-

cher Gebäude, Firmengebäuden, Shops von Gross-

verteilern, Hockey stadien oder bei Sportveranstal-

tungen wie der Tour de Suisse ausspielen kann. 

Das Salz in der Suppe
Eine Herkulesaufgabe war zum Beispiel das Anpas-

sen des Erscheinungsbildes der Baumarktfilialen 

von Bau & Hobby auf JUMBO. Rund die Hälfte aller 

Filialen wurden von Marzohl auf die neue Marke 

umgerüstet. Für das Salz in der Suppe sorgt das 

Reinacher Familienunternehmen jüngst bei der 

neuen Erlebnisausstellung «Salina Helvetica» der 

Schweizer Salinen in Pratteln mit der kompletten 

Signaltechnik, Rundgangelementen und dazuge-

hörigen Möbeln. Für eine andere Ausstellung wer-

den in Reinach sogar Hochbeetregale zusammen-

gebaut. Man merke: Fast nichts ist unmöglich, was 

auch Corinne Marzohl bestätigt. «Wir bieten einen 

Full Service mit Gesamtlösungen von der Ideenent-

wicklung über die Produktion, die Logistik bis hin 

zur Montage.» Die Aufträge und Herausforderun-

gen sind deshalb vielseitig und spannend. Kein Tag 

gleicht dem anderen. Um für die aufwändigen und 

komplexen Produktionen gerüstet zu sein, ist der 

Maschinenpark technisch immer auf dem neues-

ten Stand. Insider wissen, dass die Marzohl Werbe-

technik AG  in Sachen Investitionen schon immer 

als Pionier mit Weitsicht in Erscheinung getreten 

ist. Jüngstes Beispiel ist der neue Flachbettdrucker 

mit einer Tischgrösse von über sechs Quadrat-

metern. Mit einem Stromverbrauch von 2,2 kWh 

gehört er zu den sparsamsten Digitalprintern auf 

dem Markt. Womit wir beim Stromverbrauch und 

der Nachhaltigkeit angelangt sind. Mit der Instal-

lation einer PV-Anlage setzt man bei der Marzohl 

Werbetechnik AG auf Solarpower. Auf einer Fläche 

von 750 m2 wird ein Grossteil des benötigten Jah-

resstromverbrauchs auf dem Dach des Firmenge-

bäudes produziert. 

Geballte Ladung an Know-how: das Team der Marzohl Werbetechnik AG.
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SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Bestattungsvorsorge

ganze Schweiz / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

Wir beraten Sie gerne. 
Wir sind für Sie da.

Reise
meine letzte 

selbstbestimmt
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Glücksradtage an der Ladenstrasse in Seon

An der Ladenstrasse in Seon wurden in neun Geschäften wieder die Glücksräder aufgestellt. Mit 
etwas Glück konnten die Kunden bei ihrem Einkauf verschiedene Gegenstände, Gutscheine, Ra-
batte oder Süssigkeiten gewinnen. Ein Besuch lohnte sich daher auf jeden Fall.

(dah) – Am Freitag und Samstag, 22. und 23. 

März, verwandelte sich die Ladenstrasse im Seo-

ner Unterdorf wieder einmal mehr in ein Mekka 

des Glücks und der Gewinne. In neun lokalen Ge-

schäften konnte die Kundschaft mit etwas Glück 

eine Vielzahl von Preisen gewinnen. Kunden der 

Geschäfte Schmid Eisenwaren, Drogerie Wenger, 

Metzgerei Burkart, Restaurant Unterdorf, Pape-

terie Unterdorf, Denner Partner, Innendekorati-

onsgeschäft Rolf Hollinger, Intersport Döbeli und 

Zentrum-Apotheke wurden eingeladen, ihr Glück 

zu versuchen und an den farbenfrohen Glücksrä-

dern zu drehen. Spannung lag in der Luft, als die 

Kundschaft jeweils darauf wartete, welche Über-

raschungen das Glücksrad für sie bereithielt. Die 

Palette der möglichen Gewinne war vielfältig und 

reichte von kleinen Geschenken über Gutscheine 

und Rabatte bis hin zu süssen Leckereien. Diese 

abwechslungsreichen Preise trugen dazu bei, dass 

die Glücksradtage zu einem Ereignis für die ge-

samte Gemeinschaft wurden. Der Slogan «Im Un-

derdorf z' Seon esch immer öppis los!» traf den 

Nagel auf den Kopf und spiegelte die lebendige 

Atmosphäre wider, die während diesen Tagen in 

der Seoner Ladenstrasse herrschte. Die Glücks-

radtage waren nicht nur eine Gelegenheit für die 

lokale Bevölkerung, ihre Einkäufe zu erledigen, 

sondern auch eine Möglichkeit, die Gemeinschaft 

zu stärken und das Einkaufserlebnis um eine un-

terhaltsame Komponente zu bereichern.

Schöne Preise gab es auch in der Zentrums-Apotheke. Eine glückliche Gewinnerin in der Papeterie Unterdorf.

Eine Kundin im Denner versucht ihr Glück.



18 + / AUSWEISKONTROLLE / ONE WAY / SCHULAREAL SEENGEN

Party

TV SEENGEN TV SEENGEN
TV SEENGEN TV SEENGEN
TV SEENGEN TV SEENGEN

TROPICALPARTY / MEHRZWECKHALLE
TURNERBAR / AULA

20.00-21.00 UHR GRATISEINTRITT
AB 21.00 UHR EINTRITT 15.–

HAPPY HOUR

2024
06. April

SONNTAGSBRUNCH 
Erleben Sie einen gemütlichen und genussvollen Start 
in den Sonntag. Geniessen Sie vom reichhaltigen 
Buffet verschiedene Brötchen, Gipfeli, Zopf, Rösti und 
Spiegeleier, Fleisch- und Käseplatten, Birchermüesli, 
Fruchtsalat, Orangensaft und diverse kleine Desserts. 

Reservationen nimmt das Kafi Sonneblueme, Telefon 062 769 67 21, gerne 
entgegen. Melden Sie sich bitte frühzeitig an, die Platzzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Preis pro Person 
Erwachsene  CHF 28.00   |   Kinder  CHF 11.00 
Für Kinder unter 6 Jahren ist der Brunch gratis. 

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal  |  Talstrasse 3  |  5703 Seon 

Sonntag 14. April 2024 Sonntagsbrunch 
ab 09.30 Uhr

Sonntag 12. Mai 2024 Muttertagsbrunch 
ab 09.30 Uhr mit Verkaufsstand 

SONNTAGSBRUNCH 
Erleben Sie einen gemütlichen und genussvollen Start 
in den Sonntag. Geniessen Sie vom reichhaltigen 
Buffet verschiedene Brötchen, Gipfeli, Zopf, Rösti und 
Spiegeleier, Fleisch- und Käseplatten, Birchermüesli, 
Fruchtsalat, Orangensaft und diverse kleine Desserts. 

Reservationen nimmt das Kafi Sonneblueme, Telefon 062 769 67 21, gerne 
entgegen. Melden Sie sich bitte frühzeitig an, die Platzzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Preis pro Person 
Erwachsene  CHF 28.00   |   Kinder  CHF 11.00 
Für Kinder unter 6 Jahren ist der Brunch gratis. 

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal  |  Talstrasse 3  |  5703 Seon 

Sonntag 14. April 2024 Sonntagsbrunch 
ab 09.30 Uhr

Sonntag 12. Mai 2024 Muttertagsbrunch 
ab 09.30 Uhr mit Verkaufsstand 

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

GS2024DH

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie

Besuchen Sie uns an der Messe Bauen & Wohnen in Wettingen vom 25. - 28. April 2024
am Stand 124 in der Halle 1. Gegen Abgabe dieses Gutscheins an der Messe, vereinbaren

wir gerne einen Termin für eine kostenlose Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie. 

Wir freuen uns auf Sie!
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«Wan Songkran» – ein zweites Mal Silvester feiern

Im Seerose Resort & Spa, Meisterschwanden feiert das Restaurant Samui-Thai ein ganz  
besonderes, kulturelles Fest – Wan Songkran – das thailändische Neujahrsfest. Ihm zu Ehren  
verwöhnt das thailändische Küchen- und Serviceteam die Gäste mit ihrem ganzen Können.

(Eing.) – Sawasdee, am 13. und 14. April ist es im authen- 

tischen Thai-Restaurant am Hallwilersee wieder so 

weit. Es ist die Zeit der Reinigung und der Erneue- 

rung. Deshalb wird in Thailand, am Fest der Liebe und 

Familie, kräftig geputzt, in den Tempelanlagen Reis, 

Früchte und andere Speisen geopfert und als rituelle 

Waschung die Buddha-Statuen mit Wasser übergos-

sen – und liebend gern auch sich gegenseitig. 

Freuen Sie sich auf eine Reise mit kunstvoll zele-

briertem rotem Faden. Visuell wie kulinarisch, erwar-

tet die Gäste am stimmungsvollen Fest im Samui- 

Thai auch Handwerkskunst auf hohem Niveau, 

geschnitztes Gemüse und Früchte, tausende Jasmin- 

blüten, verarbeitet zu Girlanden. Drei Buffets bil-

den den Rahmen zum kulinarischen Auftritt von 

Entenbrust, Doradenfilet, Thai-Gemüse und Co. 

Reichhaltig die Vorspeisen – marinierte Rindfleisch-  

Satay-Spiesschen, Frühlingsrollen, Crevetten-Küch-

lein und in Pandanusblätter gewickelte Poulet- 

schenkel, begleitet von Salaten und Suppen – 

ein königlicher Auftakt zur kulinarischen Reise.  

An den Live Cooking Stations wird pikanter grüner 

Papaya-Salat und thailändische Nudeln frisch zube-

reitet. Das warme Buffet mit Entenbrust, Rindsfilet, 

Red-Curry-Crevetten und Thai-Gemüse bildet – ne-

ben dem Thai-Dessert als Finale – den Höhepunkt. 

Die Thai-Tänze gehören genauso zum Abend wie 

eine musikalische Umrahmung durch die medi- 

tativen Klänge der «Kim». Haben wir Ihre Lust auf 

einen exotisch-asiatischen Abend mit fernöstlicher 

Kultur entflammt, dann feiern Sie mit, ab 18 Uhr im 

«Thailand am Hallwilersee».

Begeistert die Gäste: Das authentische Ambiente im Restaurant  
Samui-Thai, hier die Thai-Tänzerinnen in traditionellen Kostümen. 

Die verführerischen Klänge auf der «Kim» machen das Wan Songkran 
zum stimmungsvollen Abend.

Geniessen Sie im Sommer die königlich thailändische Küche bei einem 
entspannten Essen auf unserer wunderschönen Terrasse mit Seeblick. 
Reservieren Sie Ihren Tisch unter T + 41 56 676 68 68 oder online.
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Schlossgarage präsentiert spannende Neuheiten

Seit 1967 ist die Marke Toyota auf dem Schweizer Markt vertreten. Eine Million Fahrzeuge wur-
den seither ausgeliefert. Zu diesem Erfolg trug auch die Schlossgarage Seengen bei. Am 13. und 
14. April lädt sie zur Frühlingsausstellung ein. Freuen darf man sich auf die neuesten Modelle.

(tmo.) – Schlossgarage und Toyota sind zwei Mar-

ken, die aus dem Seetal und speziell aus Seengen 

nicht mehr wegzudenken sind. Vor 55 Jahren 

startete die Zusammenarbeit mit Toyota, damals 

als Regionalpartner. Seit Januar dieses Jahres hat 

die Schlossgarage offiziell den Status als «Toyota 

Center im Seetal und Wynental». Vor neun Jah-

ren gab es zudem Zuwachs mit der Marke Suzuki. 

Damit ist die Schlossgarage für die verschiedens-

ten Geschmäcker und Bedürfnisse seiner Kunden 

perfekt gerüstet. Daumen hoch! Die aktuellen und 

neuen Modelle der beiden Marken kann man an-

lässlich der Frühlingsausstellung vom 13. und 14. 

April genauer unter die Lupe nehmen. «Natürlich 

stehen die ausgestellten Fahrzeuge auch zur Pro-

befahrt bereit», wie Verkaufsleiter Michael Steffen 

sagt. Im Fokus steht der neue Toyota C-HR, wel-

cher in zweiter Generation als Hybrid-SUV und 

markantem Design zum Start ins neue Jahr lan-

ciert wurde. Erhältlich ist der C-HR als 4x4-Hybrid, 

Vollhybrid oder als Plug-in-Hybrid. Einen weiteren 

grossen Wurf hat Hybrid-Pionier Toyota mit dem 

Yaris Hybrid 130 lanciert. Der kompakte Bestseller, 

der bereits die fünfte Generation eingeläutet hat, 

sorgt mit neuen Sicherheitstechnologien und 130 

PS unter der Haube für jede Menge Fahrspass. Im 

Segment «Vollelektrisch» hat Toyota den allradge-

triebenen bZ4X ins Rennen geschickt. Erhältlich ist 

er als Trend, Style oder Premium. Die Marke Suzuki 

wartet mit einem Frühlingsbonus auf verschiede-

nen Modellen auf. «Der ganz neue Suzuki Swift 

wird leider erst im Mai lanciert», sagt Michael Stef-

fen. Trotz dieser Vakanz ist die Frühlingsausstel-

lung auf jeden Fall einen Besuch wert.

Verkaufsleiter Michael Steffen (links) und Inhaber René Lüthi laden zur Ausstellung ein, wo u. a. auch der bZ4X zu sehen sein wird.

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Tag der offenen Tür
Samstag, 20. April 2024
10.00 - 17.00 Uhr

Feiern Sie mit uns unser Jubiläum!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Live
Demonstrationen

unserer
Hochwertigen

Markisenmodelle

Bastelecke mit
Geschenkli für

die Kleinen

Fachkundige
beratung durch
unsere Experten 

Pizza
Kuchenbuffet

Wettbwerb
Hauptgewinn im

wert von 
CHF 400.00

Käppeliacher 1, 6287 Aesch LU      www.seilerstoren.ch

40
Jahre

fräsen · bohren · seilsägen · pressen 5707 Seengen | 5616 Meisterschwanden
062 777 42 43 | muellerbeton.ch

20 JAHRE



Vanessa Wey
Kundenberaterin
Telefon 062 765 81 85
vanessa.wey@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihre lokale AXA Beraterin 
in der Gemeinde Boniswil

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
AXA.ch/menziken

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

Sonnenwald Bestattungen: Ein Abschied im Einklang 
mit der Natur im wunderschönen Oberwynental

Seit Frühling 2023 bietet Ruth Schachtler, Bestattungen Sonnental, die Möglichkeit, die letzte 
Ruhe im eigenen Wald im Oberwynental zu finden. Beim Sonnenwald in der Region Hinterberg 
in Reinach handelt es sich um ein Herzensprojekt der Inhaberin. «Ich liebe die Natur. Was gibt es 
Schöneres, als bei einem Spaziergang im Wald die Wunder der Natur zu entdecken, die friedliche 
Atmosphäre zu geniessen und wieder Kraft zu tanken?», schwärmt Ruth Schachtler.

(pte) – Als sich ihr die Möglichkeit bot, das 30 

Aren grosse Waldstück zu erwerben, konnte Ruth 

Schachtler nicht widerstehen und hat den eigenen 

Ruhewald realisiert. Beigesetzt wird die Asche eines 

lieben Verstorbenen ohne Behältnis. Der Kreislauf 

der Natur muss auf jeden Fall gewährleistet sein. 

Die Asche nährt die Pflanzenwelt – so geht zurück 

in die Erde, was die Natur uns geschenkt hat. Damit 

das natürliche Gleichgewicht nicht gestört wird, 

werden bei Abschiednahmen nur vergängliche 

Naturmaterialien verwendet, die im Sonnenwald 

selbst vorhanden sind. Mit Tannenzapfen, Moos 

oder Efeu können kleine Herzen und Erinnerungen 

kreiert werden, die für die Tier- und Pflanzenwelt 

nicht schädlich sind. Ruth Schachtler begleitet jede 

Verabschiedung selbst. Dabei besteht die Möglich-

keit, individuelle Wünsche und persönliche Wor-

te an die Liebsten anzubringen. Eine befreundete 

Försterin unterstützt die Eigentümerin, damit das 

natürliche Gleichgewicht und die Biodiversität 

gewährleistet sind. Durch die hervorragende ver-

kehrstechnische Erreichbarkeit des Sonnenwal-

des ist auch gehbehinderten Personen ein Besuch 

möglich. Ein wesentlicher Vorteil liegt in der unmit-

telbaren Nähe zum Rigiblickhof. Dort besteht nach 

Absprache die Möglichkeit, nach der Verabschie-

dung eine Stärkung zu sich zu nehmen und etwas 

Zeit zu verbringen. Bei einem späteren Spaziergang 

im Sonnenwald entsteht Raum für liebevolle Erin-

nerungen. «Wenn ich mich im Sonnenwald aufhal-

te, erfasst mich immer eine wunderbare Ruhe, eine 

grosse Zufriedenheit und unendliche Dankbarkeit.»
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Perfekte Lösungen vom Beinwiler Glastechnik-Profi

Transparente Beratung, transparente Lösungen und jede Menge Herzblut: Was mit der Materie Glas 
rund ums Wohnen im Innen- und Aussenbereich alles möglich ist, zeigte die Glastechnikspezia-
listin Haerry & Frey AG im Rahmen ihrer Hausmesse an der Widenmattstrasse 2 in Beinwil am See.

(tmo.) – Glas interessiert und fasziniert gleicher-

massen. Entsprechend gross war der Publikums-

aufmarsch im Showroom der Harry & Frey AG 

anlässlich der Hausmesse. Geht es ums Wohnen, 

beschränkt sich der Begriff Glas längst nicht nur 

auf Balkonverglasungen, Glasdächer bei Haus-

eingängen oder etwa Wintergärten, welche nicht 

zuletzt auch in der Coronazeit einen Aufschwung 

erlebten und nach wie vor im Trend sind. Auch 

im Innenbereich hat sich Glas zu einem wahren 

Allrounder entwickelt. Individuelle Anwendungen 

dieses Materials können hier für Wohnlichkeit und 

Lebensqualität sorgen. Die Möglichkeiten sind 

vielfältig, um nicht zu sagen schier unerschöpf-

lich. «Was der Kunde wünscht, versuchen wir mit 

unserem Team von Spezialisten umzusetzen», wie 

Raffael Haerry auf dem einem Rundgang erklärt 

und dabei betont, dass «Swiss made» einen ho-

hen Stellenwert geniesst. Dort wo möglich strebe 

man sogar eine lokale Zusammenarbeit an. Dabei 

weist er auf einen mit Glas kombinierten Holz-

tisch, welcher in einem Muster-Wintergarten mit 

Kubas-Dach steht. Entstanden ist er in Zusam-

menarbeit mit der benachbarten Baumann Holz-

bau-Innenausbau AG. Egal ob im Bad mit Glasdu-

schen oder Glastrennwände bei offenen Duschen, 

Abdeckungen, Küchenfronten oder im Wohn- und 

Bürobereich mit Glasschiebetüren, Treppenvergla-

sungen etc. Beim Glas und dessen Verwendungs-

zweck haben die Spezialisten von Haerry & Frey  

AG den Durchblick und lassen immer wieder über-

raschende Raumerlebnisse entstehen.

Haben den Durchblick: Dank ihrem umfassenden Know-how sind die Spezialisten der Haerry & Frey AG perfekte Ansprechpartner.
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Ihr Fachgeschäft: Schriber Bernina Näh-World

Die Fachgeschäfte Schriber Bernina Näh-World in Reinach, Muri und Hochdorf sind die richtigen 
Adressen, wenn es rund ums Nähen geht. Das umfangreiche Sortiment der Nähwelt inspiriert alle 
Nähbegeisterten. Des Weiteren werden Bügelsysteme und Kaffeemaschinen angeboten.

(dah) – Seit vielen Jahren besteht das Fachge-

schäft Schriber Bernina Näh-World an der Neu-

dorfstrasse 2 in Reinach. Am Standort in Muri ist 

nun ein Standortwechsel angesagt. Neu befindet 

sich das Fachgeschäft an der Luzernerstrasse 26. 

Der neue Standort neben dem Blumenfachge-

schäft Wanninger beherbergt den frisch einge-

richteten Laden des etablierten Fachgeschäfts, 

welches mit massgefertigten Möbeln in neuer 

Pracht strahlt und das bekannte Sortiment in 

noch besserem Licht erscheinen lässt. Nählieb-

haber und solche, die es werden möchten, finden 

an den drei Standorten alles, was das Herz rund 

ums Nähen begehrt. Neben dem breiten Spektrum 

an Nähzubehör werden auch Nähmaschinen der 

renommierten Marke Bernina (autorisierter Händ-

ler) und Bügelstationen von Laurastar kompetent 

erklärt und angeboten. Ein Genuss ist es, dabei ei-

nen Kaffee zu geniessen, zum Beispiel von einer 

der Qualitätskaffeemaschinen der Firma JURA, 

die sich ebenfalls im Sortiment befinden. Darüber 

hinaus bieten die Fachgeschäfte Schriber einen 

Nähservice für Änderungen an Kleidungsstücken 

oder sonstigen Nähanliegen an. Für diejenigen, 

die ihre Fertigkeiten erweitern möchten, stehen 

zudem verschiedene Nähkurse zur Verfügung, in 

denen man sich mit Gleichgesinnten austauschen 

und Neues lernen kann. Sollte einmal ein Gerät 

nicht einwandfrei funktionieren, kümmert sich 

die eigene Servicewerkstatt darum. Das Engage-

ment für Kundenzufriedenheit erstreckt sich über 

die verschiedenen Standorte in Reinach, Muri und 

Hochdorf, wo ausgebildete Fachfrauen die Kun-

den kompetent beraten und ihnen die verschiede-

nen Materialien und Farben hautnah präsentieren. 

Insgesamt ist das Fachgeschäft Schriber mit ihrem 

breiten Angebot und der hohen Servicequalität an 

den verschiedenen Standorten eine Anlaufstel-

le für alle, die sich für das einfache oder kreati-

ve Nähen interessieren oder Bügelsysteme und 

Kaffeemaschinen von höchster Qualität suchen. 

Kunden sind herzlich willkommen, die Geschäfte 

ungezwungen zu besuchen und dem freundlichen 

Service des Teams zu profitieren.

Doris Baumann und Tanja Frey-Hilfiker vom Standort Reinach. Special Edition: Das Model Bernina B 435 präsentiert sich in schwarz.



Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop, 

Laptop,Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungs-

verhältnis

Verlangen Sie eine  
unverbindliche Offerte!

Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. April für den Mai Veranstaltungskalender  
 

 

   
 

Di. 02. 19.15 - 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos unter: 
www.stvboniswil.ch 

Mi. 03. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen: Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, Infos 
   bei Maja Sandmeier, 079 657 45 77 

Mi. 03. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im  Gemeindesaal 

Mi. 03. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, Hallwil und 
   Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Do. 04. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, 
Abmeldungen bei Sylvia Urech, 062 777 23 59 oder 079 207 56 22 

Do. 04. 16.00 – 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des Kindergartens 

Do. 04. 19.30 – 21.30 h SVP Boniswil: Generalversammlung bei ALFLETH ENGINEERING, Hardstrasse 
   4, 5600 Lenzburg, mit anschliessendem Apéro. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
   Anmeldungen an Jacqueline Felder, jcfelder@bluewin.ch oder 062 777 20 72 / 079 708 19 
   45 

Do. 04. 20.15 - 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

Fr. 05. 18.00 - 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

Sa. 06. 08.30 – 12.00 h Pflege Begegnungsplatz: Anlass unter der Leitung von Sirio Burger und Kilian Ziegler, je 
nach Wetter mit anschliessendem Grillieren. Die Boniswiler Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, bei diesem gemeinschaftlichen Anlass mitzuhelfen. Interessierte sind gebeten, 
sich bei Sirio Burger vorgängig anzumelden, 076 430 72 48, sirio.burger@gmx.ch.  

So. 07. 13.30 – 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter: 
www.steinzeit-live 

Di. 09.  GRÜNABFUHR  

Mi. 10. nachmittags Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf Voranmeldung, 
Online-Anmeldung oder Anfrage an mvb@sdrl.ch 

Fr. 19. 17.00 – 23.30 h Fyrobebar: in der Zigarri (ehemalige Zigarrenfabrik), Kappelen 20 

Sa. 20. 13.30 – 17.00 h Kulturplatz Dörflistrasse 1: Saisoneröffnung mit neuem Workshop «Auf den Spuren der 
Seetaler Tuchindustrie», Weben auf einem historischen Webstuhl, Topflappen mit 
Stoffbändel herstellen am Webrahmen oder Webstuhl, Freundschaftsbändeli machen, 
Spinne ausprobieren, kein Eintritt, Kosten: Topflappen Fr. 5.00/Stück und 
Freundschaftsbändeli Fr. 2.00/Stück, Shuttlebus ab Gemeindezentrum 

Mo. 22. 13.15 h Frauenverein: Frühlingswanderung «Hasenberg-Hasenbergturm-Aegelsee-Hasenberg», 
Dauer ca. 1 h 45 Min., 165 m Auf-/Abstieg, Treffpunkt beim Schulhaus Boniswil. Aus 
organisatorischen Gründen braucht es eine Anmeldung bis am 19.04.2024, es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet oder gehen mit Bus und Bahn. Anmeldung bei Sandra 
Lüscher, 078 941 83 35 

Mo. 22. 14.00 – 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, Infos bei 
Therese Hintermann, 062 771 70 24 – Willkommen zum Schnuppern! Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. 

Mo. 22. 19.30 - 21.00 h Männerturnverein: Training, jeden Montag, ausser Ferien 

Di. 23.  GRÜNABFUHR  

STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 

 
Vorinformationen Mai: 
Mi. 01. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil,  Hallwil 

und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Sa. 04. 10.00 – 13.00 h Tag der offenen Wasserversorgung: Besichtigung, Infos und Apéro rund um das 
   Boniswiler Trinkwasser, Treffpunkt am oberen Ende der Alten Leutwilerstrasse 

Sa. 13. 10.00 – 15.00 h Frauenverein: Frühlingsmärt 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

April 2024 
 

 



Zwischen 9 und 20 Uhr
dreht sich hier
alles ums Gewerbe

∙ 31 Aussteller
∙ Freier Eintritt
∙ Gratis Parkplatz
∙  Shuttle-Betrieb

mit Bähnli und Bus

∙ Hüpfburg
∙ MG Beinwil
∙ Barbetrieb
∙ Festwirtschaft

Einweihung Personentrans-porter derFeuerwehr


